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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 

in wenigen Tagen beginnen die 
Sommerferien. Dies ist für vie-
le die Zeit für eine „Pause“. Eine 
„Pause“ vom lernintensiven 
Schulalltag, von Verpflichtungen, 
die auch die Kleinsten unserer 
Gesellschaft täglich haben. Viel-
leicht fahren Sie in Urlaub oder 
verbringen die Tage zu Hause. Je-
denfalls bleibt in den Ferien Zeit, 
um mal wieder auszuschlafen, zu 
entspannen, spazieren zu gehen 
oder Unternehmungen mit der 

Familie sowie Freundinnen und 
Freunden zu machen.

Sicherlich bleibt auch Zeit, um 
die abwechslungsreichen Ange-
bote in unserer Stadt zu nutzen.

So findet beispielsweise der Ak-
tivurlaub in der Zeit vom 08. Juli 
bis 19. Juli statt. Das Programm 
kann auf unserer Homepage 
www.baesweiler.de eingesehen 
werden. Ein Blick lohnt sich, denn 
sicherlich ist auch für Ihre Interes-
sen etwas dabei.

Des Weiteren ist die städtische 
Dämmerschoppen-Reihe bereits 
angelaufen. Die erste Veran-
staltung auf dem Schulhof der 
Grundschule in Loverich mit der 
musikalischen Darbietung der 
Blasmusikkapelle Siebenbürgen 
Setterich war bereits ein voller 
Erfolg.

Ich lade Sie herzlich zum Däm-
merschoppen am Freitag, 02. 
August, 19.30 Uhr, nach Setterich 
in den Burgpark ein. Dort werden 
der Harmonieverein St. Petrus 
Baesweiler sowie der Trommler- 
und Pfeiferkorps Loverich-Flo-
verich bei kühlen Getränken und 
Grillspezialitäten für die musikali-
sche Untermalung sorgen.

Weiter geht es am Freitag, 06. 

September, 19.30 Uhr, unter 
musikalischer Begleitung der 
Blaskapelle Oidtweiler, mit dem 
Dämmerschoppen auf dem 
Kirchvorplatz in Baesweiler. Auch 
hier freue ich mich, Sie zu begrü-
ßen. 

Unsere Vereine aus dem Stadtge-
biet sorgen ebenfalls das ganze 
Jahr über für ein abwechslungs-
reiches Programm. Nach den 
erfolgreichen Kirmessen der St. 
Hubertus Schützenbruderschaft 
Beggendorf, der St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft Setterich, 
des Junggesellenvereins Baes-
weiler und des Junggesellenver-
eins Oidtweiler feiern die St. Wil-
librordus Schützenbruderschaft 
Floverich (05. Juli bis 08. Juli), die 
St. Laurentius Schützenbruder-
schaft Puffendorf (09. August bis 
12. August) sowie die St. Josef 
Schützenbruderschaft Loverich 
(16. August bis 19. August) Kir-
mes. Dabei kommen alle Besu-
cherinnen und Besucher auf ihre 
Kosten. Egal ob groß oder klein: 
Jede und jeder ist willkommen. 

Außerdem können wir in diesem 
Jahr in unserer Stadt das 400. 
Jubiläum der St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft Setterich 
erleben. Dazu gratuliere ich der 
Bruderschaft schon jetzt ganz 
herzlich.

Bei dem Jubiläumswochenende 
in der Zeit vom 23. August bis 
25. August ist ein tolles Programm 
geplant. Um das Jubiläum an-
gemessen zu würdigen, hat die 
Schützenbruderschaft drei Ste-
len aus Cortenstahl am Kreisver-
kehr Ludwig-Erhard-Ring/L50n 
errichten lassen. Damit wurde 
eine bleibende Erinnerung an 
das Jubiläumsjahr geschaffen, 
die dauerhaft dort zu sehen ist. 

Weitere Infos zu den Stelen und 
zum Programm der Feierlichkei-
ten finden Sie auf Seite 4.

Ich danke allen, die sich in unse-
ren Vereinen und Institutionen 
dauerhaft engagieren, für ihren 
Einsatz. Dass in der Freizeit tolle 
Veranstaltungen für alle Bürge-
rinnen und Bürger organisiert 
werden, ist keine Selbstverständ-
lichkeit. 

Genießen Sie die Sommermona-
te sowie die Ferien und nutzen 
Sie die freie Zeit. 

Herzliche Grüße!
Ihr 

Pierre Froesch

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de
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Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de



301. Ausgabe   -   Stadtinfo 02.07.2024

B
ae

sw
ei

le
r 

ak
tu

el
l

3

Allgem. Sprechzeiten der Verwaltung
(außerhalb des Bürgerbüros):

Die Verwaltung bittet um Verständnis, dass die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des Amtes für soziale Angele-
genheiten und Wohnungswesen ausschließlich nach 
vorheriger Terminabsprache persönlich erreichbar sind. 
Die aktuelle Situation durch die Aufnahme von Flüchtlin-
gen lässt eine andere Regelung derzeit nicht zu.

Weitere Informationen auf www.baesweiler.de oder un-
ter 02401/8000.

montags, mittwochs und freitags	    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags	     8.30 bis 12.00 Uhr
und	   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags	     8.30 bis 12.00 Uhr	
	   14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags	    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags	    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags	    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags	  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr be-
setzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei 
in Baesweiler:
dienstags	   9.00	 bis 11.00 Uhr
donnerstags	 16.00	 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versiche-
rungsamtes und der Wohngeldstelle (im Rat-
haus Setterich):
montags	 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags	 14.00 bis 17.30 Uhr 
	 (außer Bildung und Teilhabe)
mittwochs	 08.30 bis 10.00 Uhr
donnerstags	 ganztägig geschlossen
freitags	 10.00 bis 12.00 Uhr
montags, dienstags, freitags	 08.30 bis 10.00 Uhr
	 (nur nach Vereinbarung)

Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind 
Mo., Mi., Fr. von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Recyclinghof, Beggendorfer Straße:
April bis Oktober:
Montag	 08.30 – 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr
Mittwoch	 13.00 – 19.00 Uhr
Freitag	 08.30 – 12.30 und 13.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 08.00 – 15.00 Uhr

November bis März:
Montag	 08.30 – 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr
Mittwoch	 13.00 – 17.00 Uhr
Freitag	 08.30 – 12.30 und 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag	 08.00 – 13.00 Uhr

Öffnungszeiten des Quartiersbüros "Kreativ" 
(Kückstraße 21):
Montag 	 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag 	 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Mittwoch 	 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Donnerstag 	 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Freitag 	 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Samstag 	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Tel.: 02401/8049703

Sprechstunde des Bürgermeisters
Bürgermeister Pierre Froesch bietet jeden Dienstag eine Sprechstunde für 
Bürger*innen an. Zwischen 15.30 und 17.30 Uhr steht der Bürgermeister sehr gerne 
für Fragen, Anregungen und Themen der Bürgerinnen und Bürger als Gesprächspart-
ner zur Verfügung. Selbstverständlich kann auch eine fernmündliche Kontaktaufnah-
me erfolgen. 

Regulär findet die Sprechstunde im Verwaltungsgebäude Baesweiler, Grabenstraße 
11, statt. 

Nächste Sprechstunden „vor Ort“ in Beggendorf und in Loverich

In den Frühlings- und Sommermonaten bietet der Bürgermeister darüber hinaus 
Sprechstunden „vor Ort“ in den einzelnen Stadtteilen an. Die nächste Sprechstunde 
„vor Ort“ findet am Dienstag, 27. August, auf dem Dorfplatz in Beggendorf, Werner-
Reinartz-Straße, statt.  

Am Dienstag, 03. September, findet die Sprechstunde „vor Ort“ am Spielmannsheim 
in Loverich, Mozartstraße, statt.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, sich bis zum Freitag der Vor-
woche im Vorzimmer des Bürgermeisters, Zimmer 204, 2. Etage, mit Angabe des 
jeweiligen Anliegens anzumelden, damit in der Sprechstunde bereits umfangreich 
Auskunft gegeben werden kann. Anmeldungen werden ebenso unter 02401/800-
204 und 800-205 sowie per E-Mail an info@stadt.baesweiler.de entgegengenommen. 

Bei der Sprechstunde „vor Ort“ sind natürlich auch gerne spontane Besuche möglich. 

In den Sommerferien, 08. Juli bis 20. August 2024, entfällt die Sprech-
stunde.

info
Die Turn- und Sporthallen, die Mehrzweckhallen sowie die ewv-Bürger-Halle 
Beggendorf bleiben während der Sommerferien vom 08.07. bis einschließlich 
20.08.2024 geschlossen.

Im Freizeitbad werden die Öffnungszeiten in den Sommerferien, 08.07. bis 
20.08.2024, erweitert. Das Bad ist montags von 13.00 bis 19.00 Uhr, dienstags bis 
freitags durchgehend - also auch von 10.30 Uhr bis 13.00 Uhr - für die Öffentlichkeit 
geöffnet.

Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf
Nähe Gewerbegebiet

02401/5842

täglich frische 

Erdbeeren
aus eigenem 

Anbau
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Kürzlich feierte Sibylla Hom-
bach ihren 100. Geburtstag. 
Sie ist damit die zweitälteste 
Bürgerin der Stadt Baeswei-
ler. Die gelernte Schneiderin 
zog 1947 mit ihrem Mann 
nach Baesweiler. Dort eröff-
nete ihr Mann, der Schnei-
dermeister war, gemeinsam 
mit ihr ein Geschäft. Damit 
hatten die Eheleute und ihre 
vier Kinder den Lebensmit-
telpunkt in Baesweiler ge-
funden. Bis 2017 besuchte 
Sibylla Hombach regelmäßig 
das Freizeitbad in der Park-
straße, denn sie ist leiden-
schaftliche Schwimmerin. 
Mittlerweile wohnt sie in der 
Seniorenresidenz „Am CarlA-
lexanderPark“ und hält sich 
mit Kreuzworträtseln und 
täglichen Spaziergängen fit.

Bürgermeister Pierre Froesch besuchte Sibylla Hombach anlässlich ihres Eh-
rentags und sprach mit ihr über „alte Zeiten“. Vor vielen Jahrzehnten wohn-
ten die beiden nämlich fast nebeneinander in der Straße In den Füllen.

„Dieser Geburtstag ist etwas ganz Besonderes. Ich wünsche Sibylla Hom-
bach alles erdenklich Gute und spreche ihr meine große Bewunderung aus“, 
gratulierte Bürgermeister Pierre Froesch.

Die St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Setterich feiert mit dem 
400. Gründungsjahr in diesem Jahr 
ein ganz besonderes Jubiläum.

Auf dieses Jubiläum weisen nun die 
drei neuen Stelen aus Cortenstahl 
hin, die am Kreisverkehr an der Ecke 
Ludwig-Erhard-Ring/L50n aufge-
stellt wurden. Mit dem Schriftzug 
„St. Sebastianus Schützenbruder-
schaft Setterich e.V.“, „1624 - 400 
Jahre – 2024“ und dem Logo der 
Schützenbruderschaft wurde eine 
bleibende Erinnerung an das Jubi-
läumsjahr geschaffen. Sie sind nicht 
nur im Jubiläumsjahr für alle Vor-
beifahrenden gut sichtbar, sondern 
haben einen dauerhaften Platz am 
Kreisverkehr gefunden.

Die Idee hatte der Schützenbruder 
und Schriftführer Willi Breuer. Auch 
die Planung und Gestaltung wurde 
durch den Vorstand der Bruder-
schaft entschieden.

Die Stelen wurden von Mitarbeitern 
des städtischen Baubetriebsamtes 
aufgestellt. Für die anschließende 
passende Neubepflanzung rund um 
die Stelen sorgte die Firma Belland-
ris Höppener. Von ihr wird schon seit 
einiger Zeit die Bepflanzung an die-
sem Kreisverkehr vorgenommen. 

„Wir danken allen Beteiligten, insbe-
sondere auch dem Sponsor, der Pro-

Stelen weisen auf Jubiläum der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Setterich hin

vinzial Geschäftsstelle Ralf Jansen“, 
sagte der 1. Brudermeister Rainer 
Plum.

Im laufenden Jubiläumsjahr haben 
schon einige Veranstaltungen statt-
gefunden. 

So wurde das Patronatsfest und 
auch das Jubiläums-Hallenfußball-
Turnier veranstaltet, wobei die 
Schützenbruderschaft Setterich den 
Titel holte.

An Christi Himmelfahrt fand der 
traditionelle Vogelschuss statt, 
bei dem die zukünftigen Majestä-
ten König Jürgen Opitz, Prinz Tim 
Lux und Schülerprinzessin Sophie 
Eckers die Vögel „runter holen“ 
konnten. Jürgen Opitz ist damit 

zum zweiten Mal in Folge König der 
St. Sebastianus Schützenbruder-
schaft. 

Außerdem wurde kürzlich die 
Pfingstkirmes organisiert, die viele 
Besucherinnen und Besucher an-
lockte. 

Die St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft ist aber auch bei vielen 
weiteren Veranstaltungen nicht 
mehr wegzudenken. Sie ist ein 
fester Bestandteil der Settericher 
Vereinslandschaft und Ortsgemein-
schaft. Sie begleitet Events, wie 
die jährliche Maibaumaufstellung 
und leistet einen entscheidenden 
Beitrag zu einem funktionierenden 
Vereinsgeschehen – auch über die 
Grenzen von Setterich hinaus.

In der Zeit vom 23. August bis 25. 
August 2024 findet das Jubiläums-
wochenende statt. Dieses wird mit 
dem Großen Zapfenstreich im Burg-
park und dem Kommersabend im 
Festzelt am Freitag, 23. August 2024, 
eingeläutet. Darauf folgt am Sams-
tag, 24. August 2024, die Kölsche 
Jubiläumsnacht. Bevor dann am 
Sonntag, 25. August 2024, der gro-
ße Festzug anlässlich des Bezirks-
schützenfestes stattfindet, beginnt 
der Morgen mit der Kranzniederle-
gung, einem Pontifikalamt und ei-
nem musikalischen Frühschoppen 
mit der Blasmusikkapelle Sieben-
bürgen Setterich.

„Im Mai hat die Schützenbruder-
schaft Setterich erneut eine her-
vorragende Kirmes organisiert. Sie 
wurde mit hohen Besucherzahlen 
bei allen Veranstaltungen belohnt. 
Es hat mir viel Freude bereitet, da-
bei zu sein. Ich freue mich auch 
schon auf das Jubiläumswochenen-
de und bin stolz, der Schirmherr des 
Jubiläumsjahres sein zu dürfen. Mit 
dieser Vereinsgeschichte ist die St. 
Sebastianus Schützenbruderschaft 
der älteste Verein in unserer Stadt“, 
so Bürgermeister Pierre Froesch. 
„Die Stelen sind ein echter Hingu-
cker und sind die passende Wür-
digung für ein solches Jubiläum“, 
lobte er die Idee und Umsetzung 
der St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft.

Sibylla Hombach 
feierte ihren 100. Geburtstag
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Im Jahr 2025 feiert die Stadt Baeswei-
ler ihr 50. Jubiläum zur Verleihung der 
Stadtrechte. 

Unter Beteiligung aller Vereine sowie 
Bürgerinnen und Bürger ist die Stadt 
Baesweiler auf der Suche nach Fotos 
aus dieser Zeit. Alte Straßengestaltun-
gen, besondere Feste, tolle Plätze – dies 
alles ist einen Blick in die Vergangen-
heit wert. Die Fotos werden im Laufe 
des Jubiläumsjahres veröffentlicht.

„Ich freue mich auf viele Einsendungen 
und Motive. Es ist spannend anhand 
von Fotos zu sehen, welche Entwick-

lung unsere Stadt in den letzten 50 Jah-
ren gemacht hat. Daran möchten wir 
alle Bürgerinnen und Bürger teilhaben 
lassen“, animiert Bürgermeister Pierre 
Froesch zu einem Blick in die alten Fo-
toalben.

Das Bildmaterial kann bis zum 31. 
August 2024 an die Pressestelle der 
Stadt Baesweiler, Nadine Eikermann 
oder Julia Forst-Paffen, pressestelle@
stadt.baesweiler.de, geschickt oder 
persönlich im Verwaltungsgebäude 
Grabenstraße 11, Zimmer 210, zu den 
gewohnten Öffnungszeiten abgege-
ben werden.

Die Stadt Baesweiler feiert bald ein Jubiläum 
Fotosuche aus den letzten 50 Jahren

Dank an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
Die Stadt Baesweiler bedankt sich bei allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern bei der Europawahl am 09.06.2024. 

Dank der tatkräftigen Unterstützung der zahlreichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer konnte die Wahl reibungslos durchgeführt werden. 
Nochmals ein herzliches Dankeschön für den ehrenamtlichen Einsatz zum Wohle der Demokratie.
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Stadt Baesweiler
Europawahl am 09.06.2024
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CDU Grüne SPD AfD FDP Tierschutzpartei BSW Sonstige

Traditionen erhalten, das 
Brauchtum pflegen und das 
regionale Erbe stärken: Per-
sonen, Verbände, Initiativen, 
Institutionen, Gruppen oder 
Vereine, die sich dafür eh-
renamtlich und unentgelt-
lich (auch ohne Aufwands-
entschädigung) einsetzen, 
können sich nun für die Ver-
leihung des Heimat-Preises 
2024 bei der Stadt Baesweiler 
bewerben oder dafür vorge-
schlagen werden.

Schon zum sechsten Mal wird 
der Preis in der Stadt Baes-
weiler verliehen. Er wurde 
vom Ministerium für Heimat, 
Kommunales, Bau und Digi-
talisierung des Landes Nord-
rhein-Westfalen ins Leben 
gerufen, das gleichzeitig das 
Preisgeld in Höhe von 5000 
Euro zur Verfügung stellt.
Mit der Vergabe des Preises 
wird die ehrenamtliche Ar-
beit gewürdigt, die sich mit 
der Pflege der Heimat, der 
Geschichte und des Brauch-
tums der Stadt Baesweiler 
sowie der Förderung des 
Nachbarschaftswesens oder 
weiterer Heimatbereiche be-
fasst. Denn durch diese wich-
tige ehrenamtliche Arbeit 
werden die Gesellschaft und 
die Gemeinschaft auf vielfäl-
tige Weise gestärkt, Traditi-
onen und Werte werden be-

wahrt und weiterentwickelt. 
Auch in Baesweiler sind viele 
Personen ehrenamtlich tätig 
und tragen zur örtlichen Ge-
meinschaft bei.

Vorschläge, wer den Preis er-
halten soll, können alle, die 
in Baesweiler wohnen, ein-
reichen sowie Vereine und 
Institutionen mit Sitz in Baes-
weiler. Bewerbungen sind bis 
Sonntag, 14. Juli 2024, schrift-
lich mit ausgefülltem Form-
blatt an die Stadt Baesweiler 
zu richten. Das Formblatt 
kann auf der Homepage der 
Stadt Baesweiler, www.baes-
weiler.de, heruntergeladen 
werden. Es zählt der Eingang 
der Bewerbung bei der Stadt 
Baesweiler.

Der oder die Preisträger müs-
sen sich damit einverstanden 
erklären, am Wettbewerb 
auf Landesebene teilzuneh-
men. Eine Jury, bestehend 
aus dem Bürgermeister und 
Ratsmitgliedern, sichtet die 
eingereichten Unterlagen 
und trifft eine Empfehlung 
für die Preisverleihung. Der 
Rat der Stadt Baesweiler ent-
scheidet dann, wer den Preis 
erhält. Je nach Entscheidung 
des Rates werden ein oder 
mehrere Preisträger gewählt, 
im zweiten Fall wird das Preis-
geld aufgeteilt.

Auch in diesem Jahr lobt die Stadt 
Baesweiler den „Heimat-Preis“ aus: 

Bewerbungen bis 14. Juli
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Auch in diesem Jahr sind wieder 
einige Freundinnen und Freunde 
aus unserer Partnerstadt Montess-
on anlässlich der Prunkkirmes des 
Junggesellenvereins Baesweiler in 
unsere Stadt gereist, um hier ge-
meinsam mit den Bürgerinnen und 
Bürgern die Kirmesfeierlichkeiten 
zu erleben. 

Eine Abordnung aus offiziellen Ver-
treterinnen und Vertretern sowie 
mehrere Privatpersonen kamen 
am Freitagabend am Verwaltungs-
gebäude an und reisten am Sonn-
tagabend nach dem Festzug ab. 
Die Reisegruppe, die überwiegend 
in Baesweiler Gastgeberfamilien 
untergebracht war, nahm an zahl-
reichen Kirmesveranstaltungen teil. 
Auf diese Weise konnten sich die 
französischen Gäste (erneut) ein 
Bild der deutschen und insbesonde-
re der Baesweiler Tradition machen.

„Die vielen Besuche unserer franzö-
sischen Freundinnen und Freunde 
in unserer Stadt und auch unsere 
Reisen nach Montesson stärken 
die deutsch-französische Freund-
schaft“, freute sich Bürgermeister 
Pierre Froesch. „Mein besonderer 
Dank gilt auch diesmal wieder allen 
Gastgeberfamilien, die durch ihre 
Unterstützung und Gastfreund-

Freundinnen und Freunde aus der Partnerstadt Montesson zu Besuch

schaft einen Besuch in dieser Art 
überhaupt erst möglich machen.“

Baesweiler und Montesson ver-
bindet eine tiefe Freundschaft, die 
durch zahlreiche Besuche weiter 
gestärkt wird. Die gegenseitigen 

Reisen zur Prunkkirmes in Baeswei-
ler und zum Carmenfest sowie zum 
Weihnachtsmarkt in Montesson 
finden schon seit Jahrzehnten statt. 
Die nächste Fahrt nach Montesson 
ist in der Zeit vom 13. bis 15. Sep-
tember 2024 geplant. 

Wer Interesse hat, daran teil-
zunehmen, kann sich für weite-
re Informationen gerne bei der 
Pressestelle der Stadt Baesweiler, 
pressestelle@stadt.baesweiler.de, 
Telefon 02401/800-220 | -284, mel-
den. 

Einweihung der „Promenade 
Jean-François BEL“ in Montesson

Zu Ehren des im Jahre 2023 
verstorbenen Jean-François 
Bel, ehemaliger Bürgermeis-
ter von Montesson, wur-
de eine Straße in unserer 
französischen Partnerstadt 
nach ihm benannt.

Der Verstorbene war von 
1995 bis 2020 Bürgermeis-
ter der Stadt Montesson, 
mit der Baesweiler eine mittlerweile 
34-jährige Freundschaft verbindet.

„Jean-François Bel hat die Partnerschaft der beiden Städte stets aus Über-
zeugung gefördert. Die grenzüberschreitende Freundschaft unserer Länder 
und die Völkerverständigung lagen ihm sehr am Herzen. Dank seines Enga-
gements, aber insbesondere auch dank seiner menschlichen, freundlichen, 
offenen und herzlichen Art, wurde mit den Jahren aus dieser damals noch 
„jungen“ Freundschaft ein festes Band, das unsere Städte seither verbindet. 
Er war unzählige Male zu unterschiedlichen Anlässen zu Besuch in Baeswei-
ler und hat auch die städtischen Delegationen, die Mitglieder der Baeswei-
ler Vereine und auch Privatpersonen in Montesson stets freundlich empfan-
gen sowie freundschaftlich und offen aufgenommen“, sagte Bürgermeister 
Pierre Froesch.

Bei einer feierlichen Einweihung der „Promenade Jean-François BEL“ am 31. 
Mai 2024 waren viele Menschen anwesend, die ihre Verbundenheit zu ihm 
ausdrückten. 

Auf der aufgestellten Gedenktafel wird auf sein Engagement für die Städte-
partnerschaft hingewiesen.

 
 

 

  

 

 

 

 

 

 
 

 

  

 

 

 

 

 

Nutzen Sie die Energiewende

zu Ihrem Vorteil.

Jetzt energetisch modernisieren!

Jetzt Termin vereinbaren!
Ihr erfahrener Lotse für kluge
energetische Modernisierung.
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Am 1. März 2022 trat die Geset-
zesänderung zur Stärkung der 
Entscheidungsbereitschaft bei der 
Organspende in Kraft. Die bishe-
rige Regelung der sogenannten 
Entscheidungslösung blieb da-
von unberührt. Das heißt: Eine 
Organ- und Gewebeentnahme 
darf in Deutschland auch weiter-
hin nur nach vorheriger Zustim-
mung der verstorbenen Person 
oder ihrer Angehörigen erfolgen. 
Die Gesetzesänderung ergänzt al-
lerdings die vorherige Rechtslage 
und trägt dazu bei, den Patien-
tenwillen umzusetzen. So wird 
u.a. ein Register für Erklärungen 
zur Organ- und Gewebespende 
(Organspende-Register) beim Bun-
desinstitut für Arzneimittel und 
Medizinprodukte (BfArM) einge-
richtet. Dieses Register ging am 18. 
März 2024 online.

Das Organspende-Register (www.
organspende-register.de) ist ein 
neu geschaffenes, zentrales elekt-
ronisches Verzeichnis. Hier können 
Sie Ihre Entscheidung für oder ge-
gen eine Organ- und Gewebespen-
de online eintragen. Der Eintrag 
ist freiwillig und kostenlos. Er kann 
jederzeit geändert oder gelöscht 
werden. 

Das Register bietet eine neue digi-
tale Möglichkeit, Ihre Entscheidung 
rechtlich verbindlich zu dokumen-
tieren. Das Organspende-Register 
wird vom Bundesinstitut für Arz-
neimittel und Medizinprodukte 
(BfArM) geführt.

Was benötigt man für die Eintra-
gung im Register?

Für die Abgabe einer Erklärung soll-
ten Sie folgendes bereithalten:
•	 Personalausweis mit Online-

Ausweisfunktion (sowie die 
Karten-PIN) ODER den Elektroni-
schen Aufenthaltstitel ODER die 
eID-Karte für Bürgerinnen und 
Bürger der EU und des Europä-
ischen Wirtschaftsraums. 

•	 Krankenversichertennummer 
und E-Mail-Adresse

•	 für die Abgabe über das Smart-
phone: Smartphone mit Aus-
weisApp 
ODER 
für die Abgabe über den Com-
puter: Smartphone und PC je-
weils mit AusweisApp 
ODER 
PC mit AusweisApp und Karten-
lesegerät

Für die Eintragung ist es notwendig, 
eine PIN für den Ausweis zu haben. 

5-stellige Transport-Pin

Die 5-stellige Transport-Pin wurde 

Ihnen per Post zugeschickt, nach-
dem Sie Ihren Ausweis beantragt 
haben. Diese PIN kann nur einmal 
verwendet werden. Wenn Sie Ihren 
Online-Ausweis einrichten, erset-
zen Sie diese 5-stellige Transport-
PIN durch eine 6-stellige selbstge-
wählte Karten-PIN.

6-stellige Karten-PIN

Die 6-stellige Karten-PIN ist eine 
Zahlenkombination, die Sie selbst 
oder die Mitarbeitenden des für 
Sie zuständigen Bürgerbüros ge-
meinsam mit Ihnen vergeben 
(haben). Sie ersetzt die 5-stellige 

Transport-PIN. Sie können die Kar-
ten-PIN jederzeit in der Ausweis-
App ändern. 

Sie haben keine PIN oder kennen 
Ihre PIN nicht?

In unserem Bürgerbüro können Sie 
eine neue PIN einrichten lassen. Dies 
ist ein kostenfreier Service. Melden 
Sie sich dazu bei unserem Bürger-
büro. Zur Änderung der PIN ist eine 
persönliche Vorsprache erforderlich. 
Diesbezüglich werden Sie gebe-
ten, einen Termin zu buchen (www.
baesweiler.de/terminbuchung), um 
Wartezeiten zu verkürzen.

Organspendeausweis im Scheck-
kartenformat

Zudem gibt es auch weiterhin die 
Möglichkeit, einen Organspende-
ausweis im Scheckkartenformat 
bei sich zu tragen, um die Bereit-
schaft zur Organspende zu signa-
lisieren. 

Diesen können Sie auf www.
organspende-info.de herunterla-
den oder zu sich nach Hause be-
stellen. Ebenso erhalten Sie einen 
Organspendeausweis an unserer 
Infothek im Verwaltungsgebäude 
Grabenstraße 11.

Organspende-Register: Online Spendenbereitschaft eintragen



G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

8

St
ad

te
n

tw
ic

k
lu

n
g

301. Ausgabe   -   Stadtinfo 02.07.2024

8

G E S TA LT E N
▼

GEMEINSAM STADT

citymanagement
Neues aus dem Quartiersbüro KREATIV

Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen//

Veranstaltungen

Positive Stimmung beim 
Sommerfest
Kinder und Erwachsene freuten sich über 
Fahrradzubehör

Beim Sommerfest des Gewerbe-
verbandes Baesweiler war auch 
die Stadt Baesweiler wieder mit 
einem Stand vor dem Quartiers-
büro KREATIV in der Kückstraße 
vertreten. 

Gemeinsam mit dem Citymana-
ger Alexander Dahlhoff erläu-
terte Jenny Hering-Terstegge 
vom Stadtentwicklungsamt den 
Besucherinnen und Besuchern 
die Ergebnisse der kürzlich 
durchgeführten Bürger*innen-
Umfrage zur Innenstadtgestal-
tung. 

Zusätzlich dazu konnten fahr-
radbegeisterte Kinder und Er-
wachsene bei einem Dreh am 
Glücksrad tolles Zubehör für 
ihr Fahrrad gewinnen. Ziel war 
es, noch einmal auf die Aktion 

STADTRADELN aufmerksam zu 
machen, die vom 1. bis 21. Juni 
stattfand. Diejenigen, die dazu 
noch nicht angemeldet waren, 
konnten dies im Zuge dessen 
auch gleich noch vor Ort tun. 

Der Citymanager Alexander 
Dahlhoff hatte zudem bei einem 
Rundgang durch die Baesweiler 
Innenstadt die Gelegenheit, mit 
den Bürgerinnen und Bürgern 
sowie den Gewerbetreibenden 
ins Gespräch zu kommen und 
mit ihnen über ihre Anregun-
gen zur Entwicklung der Innen-
stadt zu sprechen. 

Es gab zahlreiche positive Rück-
meldungen und interessante 
Anmerkungen, die nun in die 
weiteren Planungen einbezo-
gen werden.

Werner-Heisenberg-Str. 8
52499 Baesweiler

02401 / 8045800
info@everhartz.de

www.everhartz.de

Elektrotechnik/KNX

EDV-Netzwerktechnik

Beleuchtungstechnik

EWE Everhartz und Wiertz
Elektrotechnik GmbH
Kärcher Fachhändler

Fachhandel - Gewerbeservice - Beratung - Wartung
für Hochdruckreiniger, Bodenreiniger, Sauger und mehr

Sprechstunde 
im KREATIV

Jeden Dienstag von 15.00 bis 
18.30 Uhr ist der Citymanager 
Alexander Dalhoff im 
Quartiersbüro KREATIV, 
Kückstraße 21, um mit Ihnen 
über Ihre Anregungen und 
Wünsche für die Baesweiler 
Innenstadt zu sprechen. 

Gerne können Sie sich auch per 
E-Mail an citymanagement@
baesweiler.de oder telefonisch 
unter 0171/1262430 bei 
Alexander Dalhoff melden. 
Über diesen Weg können Sie 
auch individuelle Termine 
vereinbaren.
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Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

Arbeitskreis Innenstadt: 
erfolgreiche Auftaktveranstaltung

Ergebnisse der Online-Befragung: 
Die Baesweiler Innenstadt aus Sicht der Baesweilerinnen und Baesweiler

Im Zeitraum vom 11. März bis zum 
08. April 2024 hat das Citymanage-
ment eine Online-Befragung zur 
Baesweiler Innenstadt durchge-
führt, welche unter anderem im 
Baesweiler Stadtinfo beworben 
wurde. Der Fokus der Befragung lag 
insbesondere auf der aktuellen Nut-
zung sowie den Eigenschaften der 
Innenstadt. Das Citymanagement 
bedankt sich bei 184 Teilnehmen-
den, welche sich die Zeit genom-
men haben, ihre Einschätzungen 
und Meinungen mit der Stadt zu 
teilen. 

Die Ergebnisse bieten spannende 
Einblicke für die weitere Innenstadt-
entwicklung. Die Ergebnisse aller 
gestellten Fragestellungen erhalten 

Sie digital auf der städtischen Seite 
des Citymanagements: www. baes-
weiler.de.

Viele kurze Besuche in der Innen-
stadt

Die Baesweiler Innenstadt wird oft 
besucht. Zwei Drittel der Befragten 
besuchen die Innenstadt mehrmals 
pro Woche oder sogar täglich. Die 
Besuchshäufigkeit kann somit als 
positiv gewertet werden. Gleichzei-
tig zeigt die Befragung jedoch auch, 
dass die Besuche vergleichsweise 
kurz ausfallen. Eine große Mehrheit 
hält sich nicht länger als eine Stun-
de in der Innenstadt auf, für knapp 
ein Drittel der Befragten endet der 
Besuch bereits nach höchstens 30 

Minuten. Dies deutet teilweise auf 
eine noch weiter verbesserungs-
würdige Aufenthaltsqualität sowie 
fehlende Möglichkeiten zum Ver-
weilen hin.

Baesweiler ist eine lebenswerte 
Stadt mit Potenzial

Die Teilnehmenden konnten außer-
dem Thesen zur Innenstadt bewer-
ten. Auffällig ist die grundsätzlich 
sehr positive Einstellung zur Innen-
stadt. 

Baesweiler wird als lebenswerte 
Stadt mit Zukunftsperspektive und 
Atmosphäre wahrgenommen. Viele 
Befragte sehen jedoch auch den Be-
darf, dass sich in Baesweiler etwas 

verändern muss. Eine der zentralen 
Erkenntnisse der Befragung ist, dass 
eine überwältigende Mehrheit Po-
tenzial in Baesweiler sieht. 

Das Citymanagement betrachtet 
dies als eine entscheidende Basis 
für die zukünftige Innenstadtent-
wicklung.

Sollten Sie die Befragung verpasst 
haben, Rückmeldung oder -fragen 
haben, können Sie jeden Diens-
tag von 15:00 Uhr bis 18:30 Uhr im 
Quartiersbüro KREATIV (Kückstraße 
21) mit dem Citymanagement ins 
Gespräch kommen. 

Der Citymanager Alexander Dalhoff 
freut sich auf Ihren Besuch!

Die Arbeit des Citymanagements in 
Baesweiler nimmt weiter Fahrt auf: 
Nach einer erfolgreichen Online-
Umfrage unter allen Bürgerinnen 
und Bürgern sowie verschiedenen 
Informationsveranstaltungen zur 
Arbeit des Citymanagements in 
Baesweiler, hat sich nun erstmalig 
der „Arbeitskreis Innenstadt“ ge-
troffen, um Projekte und Ideen für 
die Baesweiler Innenstadt zu entwi-
ckeln und voranzutreiben. 

In dem Arbeitskreis werden sich 
künftig regelmäßig unterschiedli-
che Akteurinnen und Akteure der 
Innenstadtgestaltung treffen. 

Er setzt sich u.a. zusammen aus 
Einzelhändlerinnen und Einzel-
händlern aus Baesweiler, Mitglie-
dern des Gewerbeverbands, den 
Pfarrern der an die Innenstadt 
angrenzenden katholischen und 
evangelischen Kirche, Vertrete-
rinnen und Vertretern aus Politik 
und dem Citymanagement sowie 
Bürgermeister Pierre Froesch, der 
Technischen Dezernentin, Iris Tom-
czak-Pestel, und Jenny Hering-Ter-

stegge vom Stadtentwicklungsamt. 

Gemeinsam wurde bei einem 
Workshop herausgestellt, welche 
Themen die Besuchenden der In-
nenstadt, die Einwohnenden und 
die Gestaltenden beschäftigen. Wie 
kann die Innenstadt weiter belebt 
werden? Wie können Leerstände 
vermieden werden? Welche Verän-
derungen sind möglich, nötig und 
gewünscht? Und wie kann man all 
das gemeinsam als Team erreichen? 
Darüber wurde in geselliger Atmo-
sphäre in der Burg Baesweiler mit-
einander diskutiert. 

„Ich freue mich sehr, dass sich so 
viele Akteurinnen und Akteure der 
Innenstadt bereiterklärt haben und 
motiviert sind, die Innenstadt mit 
uns gemeinsam weiterzuentwi-
ckeln und daran zu arbeiten, dass 

sie auch in Zukunft attraktiv für 
unsere Bürgerinnen und Bürger 
und auch für „Gäste von außerhalb“ 
ist“, betonte Bürgermeister Pierre 
Froesch. 

Die Meisten der Teilnehmenden des 
Workshops unterzeichneten ab-
schließend eine Zielvereinbarung, 
um auch symbolisch den Teamge-
danken zur Weiterentwicklung fest-
zuhalten. 

Die Arbeit des Citymanagements 
wird im Rahmen der Integrierten 
städtebaulichen Entwicklungskon-
zepte in der Städtebauförderung 
(ISEK) als Maßnahme gefördert.  

Citymanager Alexander Dalhoff 
ist seit Herbst 2023 für die Stadt 
Baesweiler tätig. Seine Aufgabe 
ist es, gemeinsam mit anderen 

Innenstadt-Akteur*innen, die Baes-
weiler Innenstadt attraktiver und 
zukunftsfähig zu gestalten. 

Weitere Informationen zur Arbeit 
des Citymanagements finden Sie 
regelmäßig auf unserer Home-
page, www.baesweiler.de, sowie im 
Stadtinfo. Zu gegebener Zeit wird 
dort ebenfalls über anstehende 
Veranstaltungen informiert.

Auch Sie möchten sich mit Ideen 
und Anregungen in die Gestaltung 
der Baesweiler Innenstadt einbrin-
gen oder wollen Teil des Arbeits-
kreises werden? Dann nehmen Sie 
gerne Kontakt zum Citymanager 
Alexander Dalhoff oder Jenny 
Hering-Terstegge vom Stadtent-
wicklungsamt auf, beispielsweise 
per E-Mail an citymanagement@
baesweiler.de. 

Sie erreichen den Citymanager 
darüber hinaus jeden Dienstag 
von 15.00 bis 18.30 Uhr in unse-
rem Quartiersbüro KREATIV, Kück-
straße 21 oder telefonisch unter 
0171/1262430.
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Mehr Augen sehen besser: 
Straßenabsackungen frühzeitig melden

In der letzten Zeit kam es im Stadtgebiet zu Absackungen im Straßen- und 
Gehwegbereich. In beiden Fällen führte eine defekte Abwasseranschlusslei-
tung eines Grundstückes dazu, dass der Untergrund ausgespült wurde und 
das Pflaster bzw. die Asphaltfläche einbrach. Umgehend wurden die Ein-
bruchstellen von der Stadt Baesweiler gesichert und die Instandsetzungen 
eingeleitet. Mehrere Anwohnende berichteten, dass bereits seit geraumer 
Zeit eine leichte, später deutlichere Wölbung in den Bereichen zu erkennen 
ist. Die Beobachtungen wurden der Stadtverwaltung leider nicht mitgeteilt. 

Daher die Bitte an alle Bürgerinnen und Bürger, bei auffälligen Verände-
rungen auf öffentlichen Verkehrsflächen das Amt für Abwasserbeseitigung 
und Straßenbau umgehend zu informieren. Somit können Ausspülungen 
rechtzeitig erkannt und behoben werden, bevor größere Schäden und Be-
einträchtigungen entstehen. 

Solche Veränderungen können über die Website www.baesweiler.de, über 
das Serviceportal der Stadt Baesweiler oder per Mail an tiefbau@stadt.baes-
weiler.de gemeldet werden.

Leerstände 
in der Innenstadt vermeiden
Die Stadt Baesweiler und das Citymanagement 
arbeiten aktuell unter anderem daran, den Leer-
stand von Ladenlokalen in der Baesweiler Innen-
stadt noch weiter zu verringern. 

Die Eigentümerinnen und Eigentümer der leer-
stehenden Ladenlokale wurden dazu kürzlich 
angeschrieben, um die Gründe für den Leerstand 
herauszufinden und um ihnen gegebenenfalls 
weitere Hilfe zu leisten. 

Gemeinsam mit den Ladenlokalbesitzerinnen und 
-besitzern evaluieren der Citymanager Alexander 
Dalhoff und die Stadtverwaltung, welche Möglich-
keiten für eine Zwischen- oder Nachnutzung zur 
Verfügung stehen. Beispielsweise könnten für die 
Übergangszeit, bis das Ladenlokal neu vermietet 
ist, eine Kunstausstellung oder Ähnliches in Be-
tracht kommen, um die Innenstadt so weiterhin 
attraktiv zu gestalten. Auch beim Inserieren der 
Immobilienanzeige wird gerne Hilfestellung ge-
leistet.

„Wir haben als Stadtverwaltung natürlich nur 
bedingt Einfluss darauf, ob und inwiefern Eigen-
tümerinnen und Eigentümer ihre Ladenlokale 
vermieten, aber wir unterstützen sie selbstver-
ständlich gerne dabei, geeignete Optionen auf-
zuzählen, damit unsere Innenstadt in Baesweiler 
auch weiterhin ein attraktiver und belebter Ort 
zum Einkaufen und Verweilen bleibt“, so die Tech-
nische Dezernentin Iris Tomczak-Pestel.

Die Meldung, dass eins der Kindermodenge-
schäfte in Baesweiler zum Ende des Jahres 
nach 15 Jahren schließen wird, hat sich in 
Baesweiler schnell verbreitet. Seitdem gab es 
sowohl im Laden als auch im Internet viele 
Menschen, die Kontakt zur Inhaberin Sonja 
Schillings aufgenommen haben, um ihr Be-
dauern auszusprechen. Nun gibt es eine gute 
Nachricht: Sie hat eine Nachfolge gefunden! 
Ivana Stürtz wird das Ladenlokal ab November 
weiterführen. Das Citymanagement hat Sonja 
Schillings und Ivana Stürtz besucht und mit ih-
nen über die Übernahme gesprochen. 

Citymanagement: Frau Schillings, nach 15 
Jahren werden Sie zum Ende des Jahres Ihr 
Ladenlokal aufgeben. Wie sind Sie zu dem 
Entschluss gekommen? 
Sonja Schillings: Den Entschluss habe ich aus 
persönlichen und krankheitsbedingten Grün-
den getroffen. Die Entscheidung fällt mir nicht 
leicht. Leider kann ich nicht mehr die Energie 
in mein Geschäft stecken, die es eigentlich 
verdient hätte. Ich bin glücklich, dass ich mit 
Ivana eine Nachfolgerin mit viel Energie und 
neuer Inspiration gefunden habe. 

Citymanagement: Frau Stürtz, Sie überneh-
men ab November das Kindermodenge-
schäft. Auf wen können sich die Baesweiler 
Bürger:innen freuen? 

Ivana Stürtz: Ich freue mich riesig, dass Son-
ja und ich eine schnelle und faire Einigung 
finden konnten. Als dreifache Mutter bin ich 
selbst Kundin und weiß durch meine Kinder 
ganz genau, was Kinder und Eltern brauchen 
und welche Marken besonders überzeugen. 
Sonja und ich möchten den Übergang mög-
lichst nahtlos vornehmen. 

Zusätzlich wird die langjährige Mitarbeiterin, 
Bettina Horstmannhoff, auch in Zukunft Teil 
des Teams sein. Ich freue mich riesig auf diese 
neue Herausforderung und bin sehr motiviert.

Citymanagement: Was wird sich grundle-
gend ändern? 
Ivana Stürtz: Die Kundinnen und Kunden wer-
den weiterhin den gewohnten Service und die 
gewohnten Marken finden. Auch die ausge-
stellten Gutscheine behalten ihre Gültigkeit. 
Mittelfristig möchte ich das Geschäft zum 
Concept Store weiterentwickeln, ohne, dass 
Altbewährtes verloren geht. Eine Umgestal-
tung des Ladenlokals plane ich zum Sommer 
2025. Ich bin mir sicher, dass dies gut in Baes-
weiler ankommen wird und freue mich auf 
eine spannende Zeit! 

Das vollständige Interview lesen Sie auf 
der Homepage der Stadt Baesweiler www.
baesweiler.de.

Das beliebte Kindermodengeschäft 
auf der Kirchstraße hat eine Nachfolge gefunden: 

Ivana Stürtz übernimmt ab November 

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

ZWEI
FACH
RECHT

Kirchstrasse 40 A
52499 Baesweiler

Tel. 02401 608 680
www.zweifach-recht.de

Gabriele Goeble
Fachanwältin für Erbrecht

Heinz Hanel
Rechtsanwalt
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge
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Am Spielplatz „Siegenkamp“ können neue 
Spielgeräte ausprobiert werden

Der beliebte Spielplatz am „Siegenkamp“ wurde mit neuen Spielgeräten 
ausgestattet. So können sich die kleinen Besucherinnen und Besucher über 
eine große Kletterkombination mit Turm und Rutsche, eine Doppelschaukel-
kombination, bestehend aus einem Kleinkindersitz und einem Sicherheits-
sitz, einem Spielschiff für Kleinkinder mit Rutsche und Kletternetz sowie eine 
Federwippe freuen. Die neuen Spielgeräte sind alle aus hochwertigem Robi-
nienholz. Die vorhandenen Reckstangen und die Wippe sind weiterhin dort 
zu bespielen.

Schauen Sie gerne mit Ihren Kindern vorbei.

Hundeauslaufwiese
Platz zum Spielen und Toben erstmalig auch für Hunde geplant 

Bereits seit einigen Jahren ist der Wunsch vieler Hundebesitzerinnen und 
-besitzer nach einer Auslaufwiese im Stadtgebiet ein Thema in der Politik 
und Verwaltung.

Für eine solche Wiese fehlte lange eine geeignete Stelle und das nötige 
Grundstück. Einerseits sollte eine solche Auslaufwiese fußläufig für Frau-
chen und Herrchen mit ihrem Hund erreichbar sein, muss also noch in 
erreichbarer Nähe des Siedlungsrandes liegen. Andererseits eignen sich 
hochwertige Ökoflachen eher weniger zu diesem Zweck, ebenso wie (aus 
Immissionsschutzgründen) auch integrierte Flächen im Innenbereich, d.h. 
in Wohnsiedlungen. Denn die Vierbeiner sind beim Spielen schließlich ge-
legentlich auch etwas lauter, wollen bellen und toben.

Daher hat der Stadtrat bereits im letzten Jahr beschlossen, eine geeig-
nete Fläche in Setterich, südlich der Kläranlage, anzukaufen, auf der sich 
eine solche Auslaufwiese umsetzen ließe, um erste Erfahrungen in dieser 
Hinsicht zu sammeln. Damit haben der Stadtrat und die Verwaltung den 
Wunsch von Hundehaltenden nach einem solchen Projekt im Stadtgebiet 
aufgegriffen. 

Eine erste grobe Vorplanung legt Standort, Fläche und Zugang fest. Dies 
war schon deshalb erforderlich, weil neben den Interessen der Hundehal-
tenden beispielsweise auch Interessen des Landschaftsschutzes oder der 
Jagdpächter zu berücksichtigen sind. Solche Belange müssen nebeneinan-
der und verträglich ihren jeweils eigenen Raum finden, es muss aufeinan-
der Rücksicht genommen werden.

Um die Wünsche und Belange der Hundehalterinnen und -halter für eine 
solche Wiese kennenzulernen, bitten wir Sie gerne darum, uns diese per 
E-Mail an bauleitplanung@stadt.baesweiler.de mitzuteilen. Wir werden un-
sererseits ebenfalls auf Hundehaltende zugehen, um Themen wie Einzäu-
nung, Nutzungsordnung und Ausgestaltung hinsichtlich ihrer Möglichkei-
ten, aber sicher auch Grenzen, abzustimmen.

Gemeinsam werden wir hier sicherlich eine gute Lösung erarbeiten. Brin-
gen Sie sich gerne ein! Wir freuen uns auf Ihre Anregungen.

Ramona Schulz 
David-Hansemann-Str. 18  •  52531 Übach-Palenberg
Tel. 02451 / 9070860
info@ramonaspflegedienst.com
www.ramonaspflegedienst.com

Baesweiler ●– Übach-Palenberg ●– GK-Mitte

●   Grundpflege
●   Behandlungspflege
●   Beratungsbesuche nach Paragraph 37,3 
●   Hauswirtschaftliche Versorgung.
●   Chronische Wunden
●   PEG,- und Portversorgung

24 Stunden Rufbereitschaft
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Der Tag der Kinderbetreuung findet 
jährlich am Montag nach Muttertag 
statt. Dieser bundesweite Aktions-
tag ist dem Dank aller Kräfte im 
Bereich der Kinderbetreuung ge-
widmet.

Es ist ein Tag um denjenigen zu 
danken, die jeden Tag mit großem 
Einsatz unser gesellschaftliches 
Fundament, unsere Kinder, in den 
ersten und damit wichtigsten Jah-
ren ihrer Entwicklung begleiten.

Sie bringen Fachwissen, Erfahrun-
gen und ihre Persönlichkeiten mit 
und schauen dabei und damit auf 
jedes einzelne Kind, die Gruppe 
und das umgebene System, die Fa-
milie, den Sozialraum.

Die Lebensjahre zwischen null und 
sechs im Leben eines Menschen 
sind die entscheidende Zeit, in der 
Weichen gestellt werden für den 
weiteren Lebens- und Bildungs-
weg, ganz besonders im Hinblick 
auf Bildungs- und Chancengerech-

„Danke sagen" am Tag der Kinderbetreuung

tigkeit. Man könnte also sagen: Die 
Arbeit in Kindertagesstätten ist 
gesellschaftlich, wirtschaftlich und 
persönlich eine der wichtigsten Ar-
beiten, die wir haben.

Bürgermeister Pierre Froesch, Se-
bastian Heyn, Leiter des Amtes für 

Kinder, Jugend und Familie, sowie 
Ilka Friedrich, stellvertretende Lei-
terin des Amtes für Kinder Jugend 
und Familie, dankten stellvertre-
tend für alle Kitas den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Kinder-
tageseinrichtungen „Wolke 27“ und 
„Löwenburg“.

„Es ist wichtig, den Kräften in den 
Kindertageseinrichtungen die Wert-
schätzung zu geben, die sie verdient 
haben. Sie kümmern sich liebevoll 
und fürsorglich um die Kleinsten 
unserer Gesellschaft. Dafür kann 
man gar nicht genug danken“, be-
tonte Bürgermeister Pierre Froesch.

In der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr kann unsere Kita am
Samstag, 14.09.2024, besichtigt werden.

Bei Interesse bitte vorab anmelden:
Telefon 02401/88062

E-Mail: kita.bo@drk-aachen.de

Adresse:
Bahnhofstraße 88b
52499 Baesweiler

Seit 1966

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00-13.00 + 14.30-17.00  -  Sa. 09.00 -13.00
Mittwochnachmittag geschlossen

Unser Hofladen-Automat
täglich  von 8 - 20 Uhr geöffnetNeu!

Aus eigenem Anbau

Kartoffeln 
versch. Sorten

Beerenobst 
zu günstigen Preisen
täglich frisch gepflückt

Obst-Salate-Gemüse 
der Saison
knackig frisch

Frische Eier aus eigener Geflügelhaltung
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Rund  70 Kinder im Grundschul-
alter haben im Sport- und Bür-
gerpark Baesweiler an der Aktion 
FlitzKids mit großem Eifer teilge-
nommen. 

Organisiert vom RegioSportBund 
Aachen, konnten sie an unter-
schiedliche Stationen verschiede-
ne Sportarten ausprobieren. Das 
Projekt, das seit einigen Jahren re-
gelmäßig in Kooperation mit Kitas 
in nahezu der gesamten Städte-
Region Aachen durchgeführt wird, 
fand damit im zweiten Jahr in Fol-
ge in Baesweiler auch für Kinder 
im Alter von circa acht bis elf Jah-
ren und in Zusammenarbeit mit 
ortsansässigen offenen Ganztags-
grundschulen statt. 

Der natürliche Bewegungsdrang 
von  Kindern  soll  durch  diese 
Aktion gefördert werden. Unter 
anderem aufgrund einer Verän-
derung des Bildungs- und Betreu-
ungssystems fehlt es Kindern an 
möglichst täglichen Bewegungs-, 
Spiel- und Sportangeboten. Bei 
vielen Kindern entspricht die mo-
torische Entwicklung nicht dem 
Alter. Verschärft hat sich die Si-
tuation beispielsweise durch die 
Corona-Pandemie. 

Dabei werden Sport und Bewe-
gung als wichtige Kriterien inner-
halb der kindlichen Entwicklung 
eingestuft. Insbesondere lokale 
Sportvereine übernehmen hierbei 
eine wichtige Rolle. Neben kör-
perlicher Aktivität wird Kindern 
dort auch soziales Verhalten ver-
mittelt und eine sinnvolle Freizeit-
beschäftigung geboten. 

„Gerade im Hinblick auf den ab 
2026 kommenden aufsteigen-
den Rechtsanspruch auf eine 
Ganztagsbetreuung, hilft das Ver-
netzungspotential von FlitzKids 
bereits jetzt dabei, lokale Sport-
vereine, offene Ganztagsbetreu-
ungen und deren pädagogische 
Fachkräfte sowie die Eltern der 
teilnehmenden Kinder zusam-

menzubringen und im besten Fall 
neue Kooperationsformen zwi-
schen den Beteiligten zu schaf-
fen“, sagt Annika Holler, Fachkraft 
für die Kinder- und Jugendsport-
entwicklung beim RegioSport-
Bund Aachen.

„Ich freue mich, dass mehrere 
Baesweiler Vereine und Organisa-
tionen bereit waren, an der Aktion 
teilzunehmen und sich bei Flitz-
Kids zu präsentieren“, so Bürger-
meister Pierre Froesch. Mit dabei 
waren der BSV Baesweiler (Volley-
ball), die Turngemeinde Setterich 
sowie der JSV Baesweiler (Fuß-
ball). Des Weiteren durchliefen 

die Kinder eine Bewegungsstation 
des RegioSportBundes Aachen 
und der Schulsozialarbeiterinnen 
und Schulsozialarbeiter des Am-
tes für Kinder, Jugend und Fami-
lie der StädteRegion Aachen, bei 
denen sie sich mit verschiedenen 
Sport- und Spielformen (Badmin-
ton, Frisbee, Sackhüpfen, Fröbel-
turm u.v.m) auseinandersetzten. 

„Bewegung ist sehr wichtig für die 
Kinder. Auch schon im Grundschul-
alter brauchen sie einen Ausgleich 
zum Schulalltag. Bewegung hält 
die Kinder fit, gesund, bringt Spaß 
und oft auch neue Freundschaften. 
Ich kann nur alle Eltern bitten, die 

Kinder zum Sport zu ermutigen“, 
appelliert Pierre Froesch.

Die Kinder konnten einen Nach-
mittag lang die verschiedenen 
Sportarten ausprobieren und er-
hielten im Anschluss eine Urkun-
de sowie ein Überraschungspaket, 
das den Grundstein für eine be-
wegte Freizeitgestaltung setzen 
soll. FlitzKids ist ein Projekt des Re-
gioSportBundes Aachen und dem 
Bildungsbüro der StädteRegion 
Aachen. 

Gesundheitspartner der Aktion 
ist die Krankenkasse BIG direkt 
gesund.

FlitzKids: Grundschulkinder probieren Sportarten aus

Geflügelhof Bongartz

täglich frische Eier,
Geflügel, Kanninchen und mehr.

Öffnungszeiten

Montag: Ruhetag 
Dienstag–Freitag: 09:00–17:00 Uhr 

Samstag: 08:30–14:00 Uhr

Märkte

Dienstags am Elisenbrunnen in Aachen
Donnerstags in Herzogenrath 

Freitags in Haaren 
Samstags in Eschweiler

Besuchen Sie unseren neuen 
Verkaufsraum.

Geflügelhof Bongartz · Schönstattstr. 39 · 52499 Baesweiler · 02401 51031 · hof-bongartz@t-online.de
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Für dich
am Start.
Die neue Sparkassen-Card
(Debitkarte).
Eine für alles – egal, was du
vorhast.
Mehr auf
www.sparkasse-aachen.de/mehralsgeld

Weil’s ummehr als Geld geht.

 

130 bar, incl. Flächenreiniger,
Round Cleaner Ufo,

Edelstahl-Lanzen mit
Bajonett-Kupplungen,

Große Räder,
Messing-Pumpenkopf

Quickly
Hochdruckreiniger

T. GÜNTHER
Reinigungssysteme

Verkauf und Kundendienst
Wiesenstr. 8 • 52499 Baesweiler
Tel. 02401/96010 • Fax 53815

E-Mail  info@guenther-reinigungssyteme.de

Erfolgreicher Radwandertag 2024

Traditionell wird der Radwander-
tag jährlich an Christi Himmelfahrt 
von der Stadt Baesweiler organi-
siert. In diesem Jahr fuhren rund 
400 Radfahrerinnen und Radfahrer 
- darunter auch viele Kinder - am 
9. Mai bei schönstem Sonnen-
schein an der Realschule in Sette-
rich los. 

Die Radwanderung führte durch 
die Feldgemarkungen Setterich, 
Puffendorf, Floverich, Beggendorf, 
Baesweiler und Oidtweiler und en-
dete nach ca. 25 km im Sportpark 
Baesweiler. An der Strecke gab es 
kostenlose Getränke. Im Ziel er-

hielten alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer frisches Obst. Für die 
Sicherheit auf der Strecke und für 
einen reibungslosen Ablauf sorg-
ten viele Helferinnen und Helfer 
der Freiwilligen Feuerwehr, des 
DRK und des städtischen Baube-
triebshofes.

„Mein Dank gilt allen, die heute 
und in den vergangenen Tagen 
für einen reibungslosen Ablauf des 
Radwandertages gesorgt haben. Es 
ist toll zu sehen, dass so viele Bür-
gerinnen und Bürger das Angebot 
nutzen“, begrüßte Bürgermeister 
Pierre Froesch die Radfahrenden.

Vom 08. Juli bis 19. Juli findet der 
Aktivurlaub statt. 

Das Programm finden Sie auf der 
Homepage www.baesweiler.de.

Bitte vormerken!

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de

Dämmerschoppen in 
Setterich und in Baesweiler

Am Freitag, 02. August 2024, wird die diesjährige Dämmerschoppenrei-
he ab 19.30 Uhr im Burgpark Setterich fortgesetzt. Musikalisch begleitet 
wird der Dämmerschoppen vom Harmonieverein St. Petrus Baesweiler 
und dem Trommler- und Pfeiferkorps Loverich-Floverich. Für das leib-
liche Wohl sorgt die St. Sebastianus Schützenbruderschaft Setterich.

Der Abschluss der Dämmerschoppenreihe findet am Freitag, 06. 
September 2024, ab 19.30 Uhr auf dem Kirchvorplatz in Baesweiler 
statt. Die Blaskapelle Oidtweiler begleitet die Veranstaltung mu-
sikalisch. Die Bewirtung übernehmen die Baesweiler Ortsvereine.
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 Kultur nach 8 und Grenzlandtheater

Bademeister Schaluppke

Chlorreiche Tage
Am 04. Juli 2024 heißt der Kölner Bademeister Schaluppke die Gäste 
willkommen im nassesten Brennpunkt der Republik – in der Badeanstalt! 
In Zeiten grassierenden Bewegungsmangels, permanenter Schwimm-
badschließungen und virtuellen Wahnsinns steht Bademeister Rudi 
Schaluppke wie ein Fels in der künstlichen Brandung des Wellenbades. 
Schaluppke erinnert daran, dass man Wasser nicht digitalisieren kann. 
Er zelebriert den analogen Zauber des feuchten Milieus, indem er seine 
Badegäste in die Dusche schickt. Die Badeklientel glaubt ja immer noch, 
Bademeister stehen nur am Beckenrand rum, schikanieren Kinder und 
Rentner, machen auf dicke Hose und glotzen den Rest des Tages den 
Damen hinterher. Rudi Schaluppke macht uns dagegen klar: Dieser Job 
verlangt einen komplexen Kompetenzkatalog! Der Bademeister ist Mäd-
chen für alles: Er ist Animateur, Kindertröster, Sorgenonkel, Psychologe, 
Sonderpädagoge, Sozialarbeiter, Stilberater, Mediator, Fußpilzflüsterer, 
Innen- und Außenbeckenminister, Diplomat und Dienstleister. Man 
könnte auch sagen: eine Art Superheld in kurzer Hose, mit Plauze und 
Badelatschen. „Chlorreiche Tage“ ist das neue Programm mit dem alten 
Hasen auf dem gefliesten Parkett. Schaluppke redet, rockt und rappt, 
bis der letzte Zuhörer merkt: Ein Bademeister ist auch Entertainer! Und 
wenn die funky Bässe seiner Songeinlagen im Einklang mit den Luftbla-
sen im Whirlpool blubbern, erreicht die Stimmung ihren pH-neutralen 
Höhepunkt!

Donnerstag,

04.
Juli  2024
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Donnerstag,

05.
Sept.  2024
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Montag,

09.
Sept.  2024
20.00 Uhr

ewv-Bürgerhalle
Beggendodrf

Donnerstag,

01.
August  2024

20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Senay Duzcu

Drama Türkin
Am 01. August 2024 zeigt die rebellisch erfrischende und tiefgehende Co-
medy-Türkin Senay Duzcu in ihrem neuen Programm „Drama Türkin“, dass 
sie keine typische Türkin ist. Für ihre Gesellschaft ist das ein Drama! Doch 
jeder Versuch, ihr den herkömmlichen Stempel aufzudrücken, scheitert: Als 
Deutsch-Türkin ist sie den Ewiggestrigen „zu modern“, den Jüngeren „zu tra-
ditionsgebunden“, den Männern als selbstständige Frau „zu emanzipiert“. In 
ihrem Programm erzählt sie auch, dass es für ihre Familie ein Drama war, dass 
sie keine typische Türkin geworden ist. Die Eltern hätten es gerne gesehen, 
dass sie eine ordentliche Hausfrau wird und einen türkischen Mann heiratet. 
Weil sie das alles als Frau nicht erfüllen konnte, war sie immer das schwarze 
Schaf der Verwandtschaft. All ihre Erfahrungen brachten ihr extrem lustige 
Situationen, die sie auf der Bühne erzählt und über die sie lacht. Sie ist eine 
explosive Mischung und sprengt als Tochter einer klassischen Gastarbeiterfa-
milie jeden Rahmen. Erst als Sonderschülerin mit Legasthenie und schließlich 
als Stipendiatin für Hochbegabte, zieht Duzcu mit 19 Jahren von zu Hause 
aus. Nach Zwischenstopps in London und Berkeley/USA kehrt sie als einzige 
Akademikerin in der Familie mit einem Diplom in Architektur zurück. In ihrem 
neusten Programm erzählt sie von ihren Erfahrungen im Alltag und setzt dem 
Ganzen mit Lebendigkeit das Sahnehäubchen auf. Sie nimmt nicht nur „typi-
sche Migrantenthemen“ ins Visier, sondern greift so ziemlich alle Themen auf, 
die die Damenwelt und ganz sicher auch den einen oder anderen Herren der 
Schöpfung bewegen.

Lioba Albus

MIA – eine Weltmacht mit 3 Buchstaben
Mit „MIA – eine Weltmacht mit 3 Buchstaben“ wird Lioba Albus am 05. 
September 2024 die Bühne in der Burg erobern. Die Welt besteht aus 
Göttinnen und Göttern, Fachfrauen und Fachmännern, Königinnen 
und Königen! Jeder hält sich für gebildet und ist oft nichts weiter als 
eingebildet. Teilen ohne etwas abzugeben, das ist der neue Volkssport: 
mitteilen, einteilen und vor allem austeilen. Aus jeder Meinung wird ein 
Standpunkt. Und ein Standpunkt wird schnell zum Kriegsschauplatz. 
Da wird gestritten, gedroht und beleidigt. Zeit für MIA, als erprobte 
Schiedsrichterin einzugreifen, jedes Foul zu pfeifen und rote Karten zu 
verteilen. In gewohnter Nonchalance holt sie arrogante Zeitgenossen 
vom hohen Ross und setzt sie auf das Kindertöpfchen, auf das sie ge-
hören. Denn sie weiß: im vollen Galopp ist schlecht Windel wechseln. In 
temporeichem Rollenwechsel bekommen in ihrer Welt der Selbstüber-
schätzer alle eine Plattform. Die Grillstudiobesitzerin Witta, die Speed-
daterin Josefine, der Ranger Rudi und der auf den Hund gekommene 
Promillphilosoph Detlev. Und wenn den Zuschauern von so viel grund-
loser Selbstüberschätzung der Kopf schwirrt, dann schafft MIA wieder 
Ordnung, denn eine weiß wirklich Bescheid und das ist wie immer die 
flinkste Zunge aus dem Sauerland: MIA Mittelkötter, die Weltmacht mit 
drei Buchstaben.

Einzelkarten für Kultur nach 8 kosten 15 Euro. Sie sind erhältlich 
bei der Stadtbücherei, Burgstraße 16, und im Verwaltungsgebäu-
de, Grabenstraße 11.

Solo-Schauspiel von Joop Admiraal

Du bist meine Mutter
Er, der Sohn, besucht jeden Sonntag seine Mutter im Pflegeheim. Er hilft sei-
ner Mutter beim Anziehen, er füttert sie und er unterhält sich mit ihr über 
die immer gleichen Dinge: dass Tante Ursel Tabletten bekommen hat und sie 
nicht, dass wildfremde Leute zu Besuch kommen und so tun, als würde man 
sich kennen.

Das Besondere an diesem Dialog für einen Schauspieler ist, dass er sich selbst 
und die Mutter spielt, in feinen, sensiblen Brüchen und mit großer Liebe und 
Ehrfurcht vor der Frau, die am Ende ihres Lebens nur noch von Begegnung zu 
Begegnung lebt und in ihrem Sohn den Halt für ihren verwirrten Geist sucht. 
Und dann wird der allwöchentliche Spaziergang hinaus in den Garten für sie 
zu einer abenteuerlichen Expedition. Die Wunder der Welt: „Alles ist so schön“, 
sagt die kindlich gewordene Mutter staunend – längst haben die beiden die 
Rollen getauscht.

Joop Admiraal wurde 1937 in den Niederlanden geboren. Er arbeitete als 
Schauspieler an der De Nederlandse Comedie und der renommierten Avant-
gardebühne Het Werkteater. Für sein Stück „Du bist meine Mutter“ erhielt er 
den Prix Loui-d’Or und den Adolf-Grimme-Preis.

Einzelkarten kosten 20 Euro (Teilzahler 10 Euro). Sie sind im Verwal-
tungsgebäude, Grabenstraße 11, erhältlich.



G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

U
m

w
el

t
301. Ausgabe   -   Stadtinfo 02.07.2024

16

Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)
Im Jahr 2024 werden die Abfuhrbezirke in der 
Regel vierwöchentlich an unterschiedlichen Wo-
chentagen abgefahren: dienstags die Bezirke 2+7 
sowie 9+10, mittwochs die Bezirke 1+8 sowie 5+6, 
donnerstags  die Bezirke 3+4. 

Donnerstag	 04. Juli 2024	 Bezirke 3, 4
Dienstag	 09. Juli 2024	 Bezirke 9,10
Dienstag	 16. Juli 2024	 Bezirk 2
Mittwoch	 17. Juli 2024	 Bezirke 1, 8
Mittwoch	 24. Juli 2024	 Bezirke 5, 6
Samstag	 27. Juli 2024	 Bezirk V7
Achtung Vereinssammlung!
Donnerstag	 01. August 2024	 Bezirke 3, 4
Dienstag	 06. August 2024	 Bezirke 9,10
Dienstag	 13. August 2024	 Bezirk 2
Mittwoch	 14. August 2024	 Bezirke 1, 8
Dienstag	 20. August 2024	 Bezirk 7
Mittwoch	 21. August 2024	 Bezirke 5, 6
Donnerstag	 29. August 2024	 Bezirke 3, 4
Dienstag	 03. September 2024	 Bezirke 9,10
Dienstag	 10. September 2024	 Bezirk 2

Gelbe Säcke / 
Gelbe Tonnen 
Sammlung und 
 Leerung
Im Jahr 2024 werden die Abfuhrbezirke 1,3,4,5 in einem 
14-tägigen Rhythmus dienstags abgefahren. Die Abfuhrbezir-
ke 2,6,7,8,9,10 werden in einem 14-tägigen Rhythmus freitags 
abgefahren.

Freitag	 12. Juli 2024	 Bezirke 2, 6 - 10
Dienstag	 16. Juli 2024	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 26. Juli 2024	 Bezirke 2, 6 - 10
Dienstag	 30. Juli 2024	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 09. August 2024	 Bezirke 2, 6 - 10
Dienstag	 13. August 2024	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 23. August 2024	 Bezirke 2, 6 - 10
Dienstag	 27. August 2024	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 06. September 2024	 Bezirke 2, 6 - 10
Dienstag	 10. September 2024	 Bezirke 1, 3, 4, 5
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Im gesamten Stadtgebiet sind 40 Containerstandorte für die Entsorgung von 
Glas sowie 35 Standorte für die Abgabe von Altkleidern zu finden. 
Leider werden diese häufig zur Entsorgung von wildem Müll zweckentfrem-
det. Achtlos Entsorgtes oder mutwillig falsch Abgestelltes, das das Stadtbild 
erheblich beeinträchtigt, sorgt für einen Mehraufwand bei der Abfallentsor-
gung, der leider auch finanziell zu Lasten der Allgemeinheit geht.

Entsorgungskosten und hohe Deponiegebühren stehen in keinem Verhältnis 
zu einer ordnungsgemäßen Entsorgung durch den Verursacher.    
An sieben Tage die Woche sind Mitarbeiter des Baubetriebshofes der Stadt 
Baesweiler für die Baesweiler Bürgerinnen und Bürger im Einsatz, um unter 
anderem diese Standorte von wildem Müll zu befreien. Täglich wird, insbe-
sondere in den Morgenstunden, der Müll des Vortags entfernt.

 „Es ist nur ein winzig kleiner Teil der Mitbürgerinnen und Mitbürger, die wil-
den Müll verursachen und die vielen Möglichkeiten zur Abfallentsorgung, wie 
den Recyclinghof, nicht nutzen“, betont Bürgermeister Pierre Froesch. Doch 
Bürgerinnen und Bürger, die ihren Müll vorsätzlich und illegal entsorgen, „ver-
schandeln“ unter anderem das Stadtbild.

„Es gibt in Baesweiler zahlreiche Möglichkeiten, anfallenden Müll fachgerecht 
und zum Großteil auch kostenfrei zu entsorgen. Daher ist es umso ärgerlicher, 
dass der Müll einfach so abgestellt wird“, unterstreicht Bürgermeister Pierre 
Froesch und ergänzt: „Ich danke den Kollegen unseres Baubetriebshofes, dass 
sie jeden Tag, auch am Wochenende und an Feiertagen, unterwegs sind, um 
aufzuräumen und Müll zu beseitigen, damit unsere Stadt sauber ist.“

Um die Verursacherinnen und Verursacher ausfindig zu machen, wird kon-
sequent allen Hinweisen nachgegangen. Bitte melden auch Sie sich bei der 
Stadtverwaltung (per Mail an: umwelt@stadt.baesweiler.de), wenn Sie ein 
Fehlverhalten bei der Entsorgung von Müll sehen. 

Alle Informationen zur Abfallentsorgung finden Sie auf der Homepage www.
baesweiler.de. 

Tägliche Aufräumarbeiten an den 
Altglas- und Altkleidercontainern
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Urlaubszeit und Sonnenschein: Alle 
wollen - losgelöst von den Zwängen 
des Alltags ihre freie Zeit genießen. 
Auch auf Reisen sollten wir uns über 
den Verbleib unseres Abfalls Ge-
danken machen und weiterhin vor-
bildlich trennen. Heute ist sauberer 
Lebensraum ein knappes und kost-
bares Gut, das nach Kräften von je-
dem einzelnen - auch auf der Durch-
reise - geschützt werden muss.

Wie entstehen Abfälle unter-
wegs?

Besonders viele Abfälle entstehen 
dann, wenn sich unterwegs Durst 
oder Hunger einstellt. Getränke 
zum Mitnehmen werden an Rast-
stätten und Kiosken oft in Form von 
Dosen, Verbundverpackungen oder 
Einwegpfandflaschen angeboten. 
Auch Lebensmittel sind meist auf-
wendig in Plastik, Karton, Alumi-
nium und Folien verpackt.  Abfall-
behälter sind oft nur an zentralen 
Stellen oder an Parkplätzen vorhan-
den. Eine gute Reisevorbereitung 
beim Proviant hilft Abfallmengen zu 
reduzieren und Geld zu sparen. 
Abfallvermeidung durch Planung 
der Verpflegung - Tipps der AWA-
Abfallberatung. Durch Planung und 
gezielten Einkauf kann ein Großteil 
der Einweg-Verpackungen vermie-
den werden. 

Tipps: 

✔ Je nach Dauer der (An-)Reise soll-
te genügend Proviant vorberei-
tet werden. Frisches Obst (Äpfel, 
Birnen, Bananen, Apfelsinen) und 
Gemüse (zum Beispiel bereits 

Die Verschmutzung in Baesweiler durch illegale Ablagerung von Abfällen, 
dem so genannten wilden Müll, hat in den letzten Jahren leider und zum 
Ärger der Bürgerinnen und Bürger, denen an unserer Stadt viel liegt, zu-
genommen. An verschiedenen Stellen im gesamten Stadtgebiet wird ver-
mehrt solch wilder Müll illegaler – und störenderweise abgelegt. 

Das Erscheinungsbild unserer Stadt sowie der Natur und der Landwirt-
schaft wird dadurch zunehmend beeinträchtigt. Die Mitarbeiter des städti-
schen Baubetriebsamtes arbeiten täglich daran, den wilden Müll aufzuräu-
men. In finanzieller Hinsicht resultiert aus der erforderlichen Beseitigung 
des wilden Mülls eine hohe jährliche Belastung. Diese Kosten müssen 
durch die Abfallgebühr auf alle Bürgerinnen und Bürger umgelegt wer-
den. Sie belasten somit die Allgemeinheit.

Aus diesem Anlass hat die Stadt Baesweiler eine Arbeitsgruppe zur Vermei-
dung von wildem Müll eingerichtet, um diesem mit geeigneten Maßnah-
men entgegenzutreten und Konzepte gegen illegale Müllablagerungen zu 
erarbeiten.

An dieser Stelle werden wir Sie in den kommenden Monaten über unsere 
Erkenntnisse informieren und Sie rund um das Thema „wilder Müll“ weiter 
auf dem Laufenden halten. 

Darüber hinaus freuen wir uns, wenn alle Bürgerinnen und Bürger uns 
durch ihr eigenes gutes Vorbild dabei unterstützen. 

An folgenden Standorten wird besonders viel Müll abgelagert:
1.  Parkplatz Gewerbegebiet Pascalstraße
2.  Settericher Wäldchen
3.  Alte B56 hinter dem Friedhof Puffendorf
4.  Wendehammer Carlstraße am CAP

Um die Verursacherinnen und Verursacher möglichst ausfindig zu machen, 
wird konsequent allen Hinweisen nachgegangen. Bitte melden auch Sie 
sich bei der Stadtverwaltung (per Mail an: umwelt@stadt.baesweiler.de), 
wenn Sie ein Fehlverhalten bei der Entsorgung von Müll sehen.

Gemeinsam gegen Müll
geschnittene Möhren, Gurken, 
Paprika) können als Fingerfood 
vorbereitet und in Frischhaltedo-
sen gefüllt werden.

 
✔ Auch Butterbrote, Nüsse, Man-

deln, hartgekochte Eier und Ku-
chen schmecken während der 
Reise besonders gut und lassen 
sich gut einpacken.

✔ Brot- und Obstdosen aus Edel-
stahl oder Kunststoff ersetzen 
Alufolien und Plastikbeutel, sind 
das ganze Jahr nutzbar und ma-
chen sich schnell bezahlt.

 
✔ Ausreichend Getränke sind wäh-

rend der Reise besonders wich-
tig, vor allem, wenn Kinder mit-
fahren. Umweltfreundlicher als 
Einweg-PET-Flaschen sind Alu-
schraubflaschen und Thermos-
kannen, Mehrweg-Pfandflaschen 
aus Glas oder PET. 

	
Auch Pfandflaschen eignen sich, 
wenn sie wieder mit zurückge-
nommen werden können. 

 
✔ Die Ausgabe für einen Satz Cam-

pinggeschirr lohnt sich, wenn 
öfter gepicknickt wird. Ansons-
ten spart “richtiges“ Geschirr und 
Besteck jede Menge Einweg-Müll.

 
✔ In einer Kühltasche oder -box mit 

Kühlelementen lassen sich Ge-
tränke, aber auch Snacks sowie 
Obst und Gemüse mehrere Stun-
den kühl und sicher verstauen.

Sämtliche Fragen rund um den Ab-
fall beantwortet gerne die Abfallbe-
ratung der AWA Entsorgung GmbH 
telefonisch unter 02403 / 8766 353 
oder abfallberatung@awa-gmbh.de.

Urlaubsfahrt und Ausflug ins Grüne

Wir beraten 
Mitglieder 
begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.hermanns.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Tim Hermanns
Beratungsstellenleiter
Kirchstr. 37
52499 Baesweiler
Tel.: (02401) 937979700

steuererklärung

Ihre
Einkommen-
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 Tipps vom    Stadtbücherei-Team

Treff P

unkt

▼ ▼
Sommerlesetipp von Michaela Goebels:
Ein Sommer in Sommerby von Kirsten Boie

In „Ein Sommer in Sommerby" von 
Kirsten Boie werden die zwölf-
jährige Martha und ihre jüngeren 
Brüder Mats und Mikkel unver-
hofft in ein ländliches Abenteuer 
verstrickt, als sie ihre Ferien bei der 
unkonventionellen Großmutter 
verbringen müssen. Diese lebt in 
einem abgeschiedenen Haus ohne 
moderne Annehmlichkeiten wie 
Telefon oder Internet, dafür aber 
umgeben von Hühnern, einem 

Motorboot und bewaffnet mit einem Gewehr für den Fall 
ungebetener Gäste. Was zunächst als ein langweiliger 
Zwangsaufenthalt erscheint, entpuppt sich schnell als 
eine Zeit voller Entdeckungen und Zusammenhalt, als 
die Idylle durch äußere Bedrohungen ins Wanken gerät. 
Die Kinder lernen, was im Leben wirklich zählt, und ent-
decken die Werte von Freundschaft, Familie und einem 
bewussten Umgang mit der Natur.

Wem das Buch gefallen hat, darf sich auf zwei weitere Tei-
le um die Geschwister auf Sommerby freuen. Und wer es 
lieber hören möchte, der findet die Geschichten auch auf 
CD bei uns. Für Jugendliche ab 10 Jahren.

Buchtipp von Michaela Steinacker:
22 Bahnen von Caroline Wahl 

Im Freibad fühlt sie sich wohl, hier schwimmt Tilda stets ihre 22 
Bahnen, so kommt sie zur Ruhe, die Bahnen geben ihr Halt und 
Ordnung. Anders als zuhause: hier lebt sie mit ihrer alkoholkranken 
Mutter und ihrer jüngeren Schwester Ida zusammen. Weil die Mut-
ter unfähig ist, für ihre Kinder zu sorgen, verdient Tilda neben ihrem 
Mathematikstudium Geld als Kassiererin im Supermarkt und küm-
mert sich außerdem um ihre kleine Schwester Ida.

Als Tildas Professor sie für eine Promotionsstelle im fernen Berlin 
empfehlen möchte, ist sie hin und hergerissen. Soll sie ihr Leben 
endlich eigenständig in die Hand nehmen, oder weiterhin für 
Schwester und Mutter da sein. Genau in dieser Zeit der Entschei-

dung lernt sie auch noch Viktor kennen, der, genau wie sie, im Freibad immer exakt 22 Bah-
nen schwimmt. Der Debütroman der jungen Caroline Wahl hat mich sehr beeindruckt: mit 
frischer, den jungen Protagonist*innen entsprechenden Sprache, erzählt sie die berühren-
de Geschichte Tildas, die nur scheinbar ihr Studium, Haushalt, Job, Schwester und Mutter 
unter einen Hut bekommt und darüber ihr eigenes Leben fast vergisst. 

Wem dieser Titel gefallen hat, kann gleich weiterlesen: im gerade neu erschienenen Buch 
„Windstärke 17“ erzählt Caroline Wahl, wie die jüngere Schwester Ida es mit dem Leben 
aufnimmt.

Der Titel „22 Bahnen“ ist als Buch in der Bücherei oder e-Book und e-Audio in der Onleihe 
verfügbar. 
 „Windstärke 17“ gibt es als Buch in der Bücherei.

Kulturcafé To-Go
mit:

Bernd Müllender
“ Ach Aachen! “

Der Journalist berichtet von seinem Blick auf die Kaiserstadt

Mittwoch, 24. Juli, 15 Uhr, CAP ,
Wiese am Bergfoyer, Eintritt frei

Eine Veranstaltung der Stadtbücherei Baesweiler in
Zusammenarbeit mit dem Quartier Baesweiler-West.

Der Journalist Bernd Müllender lebt seit Mitte der 1970er Jahr in Aachen. In seinen rund 
80 gesammelten Texten, die in diversen Zeitungen, Zeitschriften und Magazinen veröf-
fentlicht wurden, lenkt er den Blick auf 40 Jahre Aachener Geschichte. Seine Glossare, 
Portraits, Kolumnen, Interviews und mehr aus der kleinen und großen Politik, aus Kultur, 
Karneval und Pferdesport beschreiben das Alltagsleben im Dreiländereck und speziell in 
Aachen. 

Dabei handelt es sich ausdrücklich nicht um eine Lobhudelei der Kaiserstadt, auch wenn 
von den liebenswürdigen Aspekten und Personen der Stadt natürlich auch die Rede ist; 
es geht um eine Stadt voller Seltsamkeiten, Absurditäten und bemühter Weitläufigkeit.

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Kulturcafé ToGo“ gibt 
es Ende August erneut eine Lesung unter freiem Himmel.

Das Lese-Duo Karo Schreurs und Jörg Drescher gehören 
mittlerweile fast schon traditionell zum Kulturcafé ToGo. 
Musikalisch untermalt wird das Ganze, wie schon im letz-
ten Jahr, vom Saxophonisten Helmut Bächle.

Genießen Sie dabei eine Tasse Kaffee in netter Runde.

Die Sommerferien sind gerettet:

Denn hier kommen die Schmökertipps  der Stadtbüchereimitarbeiterinnen 

für einen gelungenen Urlaub.

Sie dürfen natürlich auch gerne einfach in der Bücherei vorbeischauen, 

selber schmökern und entdecken: Die Stadtbücherei ist auch während

der Sommerferien zu den gewohnten Zeiten für Sie geöffnet.
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 Tipps vom    Stadtbücherei-Team

Stadtbücherei

Buchtipp von Nadine Schrank:
Suzukis Rache von Kotara Isaka

Suzuki, ehemaliger Mathe-
matiklehrer, hat vor zwei 
Jahren seine Frau verloren, 
als sie von einem Auto ange-
fahren worden ist. Seitdem 
sinnt er auf Rache. Dazu 
heuert er bei „Furoirain“ an 
- ein zwielichtiges Kartell, 
das seinen Profit aus Be-
trügereien, Entführungen 
und Schlimmerem schlägt. 
Dabei wartet er nur auf eine 

Gelegenheit nah genug an den Sohn seines Chefs 
Terahara heranzukommen, weil dieser der Mörder 
seiner Frau ist. Eine Verkettung unglücklicher Um-
stände nimmt seinen Lauf. Der Autor von „Bullet 
Train“ bleibt seinem Schreibstil und seinem unter-
schwelligen Humor treu. Neben Suzuki treffen wir 
auf zwei Auftragskiller, den „Wal“ und die „Zikade“, 
die ganz speziell und ziemlich skuril sind. Über-
raschende Wendungen lassen keine Langeweile 
aufkommen und als Leser nimmt man teil an irr-
witzigen Verfolgungsjagden, grausamen Morden, 
pfiffigen Dialogen und bitterböser Komik. Absolut 
empfehlenswert!

Hörtipp von Elke Tetz:
Es ist nie zu spät, unpünktlich zu 
sein von Torsten Sträter

Am Freitag, 
14.06.2024, hatte 
Torsten Sträter 
als einer von 100 
internationalen 
Komikern eine 
Audienz beim 
Papst. Komödi-
anten könnten, 

so die Stellungnahme des Vatikans, zu einer 
„einfühlsameren und solidarischeren Welt 
beitragen".

Für mich sind die Hörbücher von Torsten 
Sträter ideale Begleiter für Autofahrten, z.B. 
in die Ferien. Wenn er erzählt, wie er seine 
Wohnung mangels Putzfrau in einen Escape 
Room verwandelt oder warum Karneval 
daran schuld ist, dass er immer eine Mütze 
trägt, dann ist das genau das Richtige für 
eine längere Autofahrt. Die Geschichten 
sind kurz genug, um weiterhin konzentriert 
am Steuer zu bleiben und gleichzeitig so hu-
morvoll, dass die Zeit wie im Flug vergeht.

Kulturzentrum Burg Baesweiler, 
Burgstraße 16, 52499 Baesweiler

Dienstag
14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	
10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	
14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	
10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	
10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 (Ausleihe), 
02401/895644 (Beratung)

Telefax: 02401 /  895645

E-Mail: 
stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei Baesweiler
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Das Book-Bike on tour!

Im Rahmen des diesjährigen 
Aktivurlaubs ist das Bookbike 
der Stadtbücherei in Baes-
weiler unterwegs:
Am Dienstag, 9. Juli, 15.00 
Uhr, macht das Bookbike, 
prallgefüllt mit Kinderbü-
chern, am Wasserspielplatz 
in der Parkstraße Station.

Am Dienstag, 16. Juli, re-
zitiert der beliebte Vorle-
sepate der Stadtbücherei, 
Herr Leinesser, im Innen-
hof des Wohn- und Pfle-
geheims Maria Hilf Burg 
Setterich bekannte Gedichte 
der deutschen Literatur.

Bei schlechten Witterungsverhältnissen, bitten wir Sie, genauere Infos zu 
den Veranstaltungen zeitnah bei Instagram und Facebook, sowie der Start-
seite des Web-Opacs zu entnehmen, oder Sie melden sich zum Newsletter-
sevice der Stadtbücherei an.

…und wer partout keine Lust auf Bewegung hat, wandert einfach im Kopf…

Wanderführer und Zeitschriften zu vielen 
Wanderregionen deutschland- und europaweit

„Nur wo du zu Fuß warst, bist du auch wirklich gewesen.“
 Reinhold Messner

Ob im Aachener Hügelland, der Eifel, im Schwarzwald oder auch in fernen Ländern: 
Wandern macht glücklich und süchtig.

…und zu Fuß gehen, also wandern, kann man schließlich überall, es braucht ja nicht 
direkt der Mount Everest zu sein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Veranstaltung im
Rahmen des Aktivurlaubs. 

Samstag, 13. Juli
10.00-13.00 Uhr

Stadtbücherei, Burgzimmer

TEILNAHME AB 9 JAHREN

Der Kurs ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist

erforderlich,
Material wird gestellt.

Handlettering
Workshop

Schreiben wie ein Profi? 
Kein Problem:

In diesem Einführungskurs lernt man, wie aus der eige-
nen Handschrift mit einfachen kleinen Veränderungen 
eine ganz besondere Schrift werden kann. Mit Kuli, Blei-
stift, Buntstift und Co. können Formen ausgefüllt, Muster 
gezeichnet oder einfach nur geschrieben werden. Und 
wem das nicht reicht, der kann außerdem noch Outline-
Schriften ausfüllen.

  

   Werner-Heisenberg-Straße 8
  52499 Baesweiler

  0241 / 99004200
  info@groteclaes.com

  www.groteclaes.com

Groteclaes Aachen

Licht- und Elektrotechnik GmbH

Holger Langendörfer
Elektromeister

95 Jahre Groteclaes
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Auszug aus dem Veranstaltungskalender vom 02.07.2024 bis 09.09.2024

Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Wann?	 Was?	 Wo?

11.07.2024	 Aktiv im Sommer in Baesweiler: Hatha Yoga für alle	 Baesweiler, Carl-Alexander-Park, Rotes Haus
15.08.2024	 Sport im Park: Hatha Yoga 	 Baesweiler, Carl-Alexander-Park, Rotes Haus
28.08.2024	 Miniclub für Eltern mit Kindern (12 Monate - 3 Jahre) in Kooperation mit 	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
	 dem Familienzentrum Sonnenschein	
30.08.2024	 Spiel- und Bewegungsangebote für die Kleinsten (9 - 18 Monate) in 	 Baesweiler, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str. 1a
	 Kooperation mit dem Ev. Familienzentrum Engelhaus	
30.08.2024	 Spiel- und Bewegungsangebote für die Kleinsten (9 - 18 Monate) in 	 Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breitestr. 72
	 Kooperation mit dem  Familienzentrum St. Petrus	
03.09.2024	 Woche 55+ der Stadt Baesweiler: Karten-Buffet. Karten rund ums Jahr	 Baesweiler
03.09.2024	 Englisch für falsche Anfänger*innen	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 4108
03.09.2024	 Vortrag: Unsere Jugendzeit - ein Blick zurück in die 50er Jahre	 Baesweiler, Mehrzweckhalle, Grabenstr. 11
03.09.2024	 Französisch (A2), ab Lektion 6	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 4105
03.09.2024	 Vinyasa Flow Yoga für Anfänger*innen I/II in Kooperation mit dem 	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
	 Familienzentrum Sonnenschein	
03.09.2024	 Aqua-Fitness für Frauen und Männer	 Baesweiler, Freizeitbad Parkstraße, Schwimmerbecken
03.09.2024	 Wassergymnastik für Frauen 50 plus	 Baesweiler, Freizeitbad Parkstraße, Lehrschwimmbecken
04.09.2024	 Woche 55+ der Stadt Baesweiler: Karten-Buffet. Karten rund ums Jahr	 Baesweiler
05.09.2024	 Bauch, Beine, Po, Rücken in Kooperation mit dem DRK Haus Setterich	 Baesweiler, Haus Setterich DRK, Emil-Mayrisch-Str. 20
05.09.2024	 Englisch - noch mal von Anfang an - (A2), ab Lektion 2	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 4108
05.09.2024	 Französisch (A2), ab Lektion 1	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 4105
05.09.2024	 Italienisch für (A1), ab Lektion 4	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 3104
05.09.2024	 Yoga	 Baesweiler, Familienzentrum der Städteregion, Weltentdecker
05.09.2024	 Wassergymnastik für Frauen und Männer 60 plus	 Baesweiler, Freizeitbad Parkstraße, Lehrschwimmbecken
05.09.2024	 Let's enjoy English (A 2.2)	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 4108
05.09.2024	 Kleine Seelen im Lot in Kooperation mit dem Familienzentrum St. Petrus	 Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breitestr. 72
07.09.2024	 Woche 55+ der Stadt Baesweiler: Künstliche Intelligenz transformiert unser Leben 	 Baesweiler, Quartiersbüro "Kreativ", Kückstr. 21
07.09.2024	 Koordination - Motorik - Beziehungsstärkung Eltern-Kind-Training mit 	 Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breitestr. 72
	 Taekwondo-Elementen in Kooperation mit dem Familienzentrum St. Petrus	

Neue Deutschkurse an der 
VHS Nordkreis Aachen

Eine große Nachfrage gibt es immer noch nach Integrationskursen und Be-
rufssprachkursen in der Städteregion Aachen, so dass mittlerweile rund 300 
Teilnehmende in 15 Kursen an der VHS Nordkreis Aachen Deutsch lernen. Etwa 
ein Jahr dauert ein Integrationskurs mit rund 700 Unterrichtseinheiten, wo-
hingegen ein Berufssprachkurs mit 500 Unterrichtseinheiten in einem halben 
Jahr absolviert werden kann. 

Neben Integrationskursen und Berufssprachkursen, die vom Bundesamt für 
Migration und Flüchtlinge gefördert werden, bietet die VHS Nordkreis Aa-
chen auch eigene Kurse im Bereich Deutsch als Fremdsprache an. Diese sind 
auf der Internetseite oder im neuen Programmheft der VHS zu finden. Diese 
Kurse finden in der Regel ein bis zwei Mal pro Woche statt. Es gibt aber auch 
die Möglichkeit einen Intensivkurs A1 in den Herbstferien zu besuchen. Dieser 
Kurs richtet sich an Teilnehmende, die in kurzer Zeit erste Sprachkenntnisse 
der deutschen Sprache erwerben möchten und zum Beispiel auf einen Platz in 
einem Integrationskurs warten oder ihre Sprachkenntnisse auffrischen möch-
ten. 

Weiterhin bietet die VHS Nordkreis Aachen Termine für Einbürgerungstests an. 
Im Einbürgerungstest können Teilnehmende ihre Kenntnisse der Rechts- und 
Gesellschaftsordnung und der Lebensverhältnisse in Deutschland nachweisen. 
Von den 33 Fragen müssen Teilnehmende mindestens 17 Fragen korrekt beant-
worten, um zu bestehen. Es handelt sich dabei um einen Multiple-Choice-Test. 
Der Einbürgerungstest ist ein fester Bestandteil des Einbürgerungsverfahren. 
Im Rahmen des Integrationskurses findet am Ende des Moduls „Orientierungs-
kurs“ ebenfalls ein Test statt, der identisch mit dem Einbürgerungstest ist, aber 
als Test Leben in Deutschland (LiD) benannt ist.

Beratungen für Einbürgerungstests, Integrationskurse, Berufsdeutschkurse 
(DeuFöV) sowie auch für andere Deutschkurse, die an der VHS Nordkreis Aa-
chen angeboten werden, finden momentan montags in der Hauptgeschäfts-
stelle der VHS Nordkreis Aachen in Alsdorf sowie donnerstags in der Geschäfts-
stelle Würselen nach vorheriger telefonischer Anmeldung statt. Herr Dr. Beek 
ist als Ansprechpartner telefonisch erreichbar unter 02405/4258175 oder per 
E-Mail: markus.beek@vhs-nordkreis-aachen.de.
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Montag, 02.09.2024, 
19.00 Uhr
Theateraufführung des Theatervereins Oidtweiler
„Zoff im Seniorenheim” -  Ein Einakter von Claudia Gysel

Ort: PZ im Gymnasium, Jülicher Straße 
Eintrittskarten erhalten Sie kostenfrei im Rathaus Baesweiler, Grabenstr. 
11, Infothek sowie im Rathaus Setterich, An der Burg 3, Zi. 28.

Mittwoch, 04.09.2024, 
ab 18.00 Uhr
O´zapft is! - Großveranstaltung für die Seniorinnen und 
Senioren aus allen Stadtteilen

Ort: Dreifachsporthalle des Gymnasiums Baesweiler, Otto-Hahn-Straße

Vorherige Anmeldung erforderlich: 
Telefon: 02401/800-0 und 02401/800-528

Voraussetzungen sind, dass Sie in Baesweiler wohnhaft sind und
•	 erwerbsgemindert sind oder
•	 das 65. Lebensjahr vollendet haben oder
•	 Altersrente wegen Schwerbehinderung beziehen (frühestens ab 

Vollendung des 60. Lebensjahres). Bei Eheleuten bzw. Lebensgefähr-
ten reicht es aus, wenn eine/r diese Voraussetzungen erfüllt.

Sonntag, 08.09.2024, 
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Tanztee für Seniorinnen und Senioren 
in Kooperation mit der kath. Frauengemeinschaft St. Petrus und dem Bis-
trorant Löwenherz

Ort: Burg Baesweiler, Burgstraße 16

Vorherige Anmeldung erforderlich (Teilnehmerzahl ist begrenzt): 
Telefon: 02401/800-0 und 02401/800-528

23. Woche 55 + 
vom 02.09.2024 bis zum 08.09.2024 - Die Planungen laufen auf Hochtouren

Dank der Unterstützung vieler Kooperationspartnerinnen und Kooperationspartner sind wir momentan dabei,
ein abwechslungsreiches Programm für Sie zusammenzustellen!

Darüber hinaus werden folgende weitere Programm-
punkte in der Woche 55+ angeboten:

•	 Handyführerschein für Seniorinnen und Senioren in Baesweiler- kos-
tenfrei, Veranstaltung des Helene-Weber-Hauses in der Anlaufstelle 
Baesweiler-West

•	 Wir singen – für Menschen mit und ohne Demenz, Veranstaltung des 
Kontaktbüros Pflegeselbsthilfe, Alzheimergesellschaft SR AC e.V. im 
Haus Setterich

•	 Karten-Buffet: Karten rund ums Jahr, Workshop zur Herstellung eige-
ner Postkarten, Veranstaltung der VHS Nordkreis Aachen

•	 Tag der offenen Tür der Seniorenwerkstatt Baesweiler e.V. in der Gren-
grachtschule Baesweiler

•	 Ortsrundgang – Stadtteil Setterich, Geschichtsverein Setterich e.V.
•	 Unsere Jugendzeit – ein Blick, Vortrag der Volkshochschule Nordkreis 

Aachen: Zurück in die 50iger Jahre
•	 BINGO, Senioren-Invalidenverein 1959 e.V. Baesweiler
•	 Apfelfest im Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich
•	 Lesung „Aachener Scheinheilige. Der neunte Fall für Britta Sander“, 

Lesung der Aachener Autorin Ingrid Davis im Haus Setterich
•	 Bingo-Nachmittag, IGBCE – Ortsgruppe Baesweiler
•	 Bosseln in der Halle, BSG Baesweiler
•	 Seniorinnen und Senioren nehmen junge Menschen an die Hand, 

Veranstaltung des Helene-Weber-Hauses
•	 Interkultureller Kaffeenachmittag, Sozialer und kultureller türkischer 

Verein Baesweiler und Umgebung e. V.
•	 Künstliche Intelligenz transformiert unser Leben – sollen wir uns freu-

en oder fürchten? Veranstaltung der VHS Nordkreis Aachen

Nähere Informationen zu den einzelnen Programmpunkten finden Sie 
auf unseren Flyern, die zu gegebener Zeit verteilt werden, sowie auf un-
serer Homepage www.baesweiler.de und unserer Facebook- und Insta-
gramseite.

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem ProfiVertrauen Sie dem Profi
seit über 90 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rollläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

Wir danken den großzügigen Sponsoren des Seniorenabends und 
den zahlreichen Mitwirkenden der Woche 55 +, ohne deren Unter-
stützung die Durchführung einer so abwechslungsreichen Woche für 
unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger 55 + nicht möglich wäre.

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler

Telefon 02401-603240 - Telefax 02401-604695
Mail: hv-holzschuh@web.de   -   www.hansholzschuh.de

IMMOBILIEN HOLZSCHUH
Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung

IMMOBILIEN HOLZSCHUH & SOHN
 Hausverwaltung hat noch Kapazitäten frei

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Henrik Holzschuh

Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler
Telefon 02401-603240 - Telefax 02401-604695

Mail: hv-holzschuh@web.de  -  www.hv-holzschuh.de



301. Ausgabe   -   Stadtinfo 02.07.2024

G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

23

G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

231. Ausgabe   -   Stadtinfo 10. November 2015

23

Se
n

io
ri

n
n

en
 &

 S
en

io
re

n

301. Ausgabe   -   Stadtinfo 02.07.2024

23

„Hilfe, Pflege und Heimun-
terbringung im Alter“

Am 12. Juni 2024 veranstaltete die 
Stadt Baesweiler in Kooperation mit 
dem Amt für Soziales und Senioren 
der StädteRegion Aachen ein Fo-
rum für Seniorinnen und Senioren 
mit dem Thema „Hilfe, Pflege und 
Heimunterbringung im Alter“ in der 
Scheune der Burg Baesweiler. Rund 
40 interessierte Bürgerinnen und 
Bürger nahmen an dem informati-
ven Nachmittag teil.

Zu Beginn des Seniorenforums stell-
te David Böttger von der Städte-
Region Aachen die Pflegeberatung 
der StädteRegion Aachen vor und 
hielt einen Vortrag über die ver-
schiedenen ambulanten Unterstüt-
zungsangebote, Hilfsmittel und 
Wohnformen im Alter.

Bei dem daran anschließenden 
Vortrag von Thomas Malies von 
der StädteRegion Aachen wurde 
der Blick dann auf die stationären 
Leistungen gerichtet. Themen, wie 
eine Antragsaufnahme und die 
Rahmenbedingungen der Finanzie-
rung, wurden erläutert.

Im Anschluss an ihre Vorträge hat-
ten beide Referenten ein offenes 
Ohr für die zahlreichen Fragen der 
Seniorinnen und Senioren. 

„Es ist wichtig, die Seniorinnen und 
Senioren in Baesweiler, über ein 
solches Thema zu informieren. Ich 
danke der StädteRegion Aachen 
dafür, dass sie uns dabei unter-
stützt“, unterstrich Bürgermeister 
Pierre Froesch bei der Eröffnung der 
Veranstaltung.

Zögern Sie nicht, sich ebenfalls mit 
ihren auch speziellen Fragen zu Hil-

fe, Pflege und Heimunterbringung 
im Alter an die beiden Referenten 
und ihre Kollegen zu wenden!

David Böttger, der für die Pflege-
beratung im Bereich Baesweiler zu-
ständig ist, erreichen sie unter der 
Telefonnummer 0241/5198-5068 
oder der E-Mailadresse david.boett-
ger@staedteregion-aachen.de.
Ansprechpartner für die zentra-

Informativer Nachmittag beim Seniorenforum Baesweiler am 12.06.2024

le Beratung und Antragsaufnah-
me bei stationären Leistungen 
sind Matthias Podschadle für die 
Buchstaben A-H, Telefonnummer: 
0241/5198-5041, Thomas Malies 
für die Buchstaben I-R, Telefonnum-
mer: 0241/5198-2436, und Sven 
Diers für die Buchstaben S-Z, Tele-
fonnummer: 0241/5198-5014. Die 
E-Mailadresse lautet Antrag-Heim-
kosten@staedteregion-aachen.de. 

ERZÄHL- UND  
SPIEL-NACHMITTAG

FÜR SENIOREN

Mittwoch, 10.7. 15:00–17:00 Uhr

Mittwoch, 14.8. 15:00–17:00 Uhr

Mittwoch, 11.9. 15:00–17:00 Uhr

Mittwoch, 9.10. 15:00–17:00 Uhr

Mittwoch, 13.11. 15:00–17:00 Uhr

Mittwoch, 11.12. 15:00–17:00 Uhr

IM OIDTWEILER TREFF

Ansprechpartnerinnen:
Maria Grooten  02401/1450  
Brigitte Hares  02401/5514  
Resi Männel  0151/24041422

Die Teilnahme steht allen Interessierten offen
Eine Voranmeldung ist erforderlich.

Turnhalle · Bahnhofstraße 39a 
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Volkszählung 1983/87: Lieber vom Arzt röntgen lassen als von der Staatsmacht?
Von Klaus Peschke

AUS DEM STADTARCHIV

Stadtarchiv Sprechstunde
Die Sprechstunde im Stadtarchiv 
findet auf Anfrage statt. Termine 
können unter 02401/8000 verein-
bart werden. 

Bundesverfassungsgericht mit Ernst Benda, Plakatwerbung, Boykott-Aufkleber, Fernsehwerbung zur Volkszählung

Erste Zählung 1816
Die Vorgänge um die Volkszählung 
1983/87 füllen mehrere dicke Ord-
ner im Stadtarchiv. Spärlicher sind 
allerdings die Unterlagen, die von 
der ersten Volkszählung in Preußen 
1816 noch vorhanden sind. Die neu 
erworbene Rheinprovinz musste in 
das Königreich eingefügt werden. 
Mit welchen Daten und wie sie hier 
erhoben wurden ist nicht bekannt. 
Die Einwohnerzählung wurde nur 
später in Berichten erwähnt. Erste 
statistische Daten der Bürgermeis-
terei Baesweiler sind in einer Chro-
nik verzeichnet, die ab 1825 regel-
mäßig vom Bürgermeister zu führen 
war. Sie sollten die Grundlage „zu 
einer Geschichte und Statistik des 
hiesigen Bezirks werden“, wie der 
Regierungspräsident ankündigte. 
Zahlenmäßige Angaben zu Gebur-
ten, Heiraten und Todesfällen sind 
da zu finden und das Ergebnis einer 
Einwohnerzählung und einer Vieh-
zählung. Nebenbei: Es gab 1825 
etwa so viele Schafe wie Einwohner: 
knapp 1000.

Daten fürs Militär 
Das Militär brauchte Daten für die 
Musterung junger Leute und eine 
Übersicht zu den vorhandenen 
brauchbaren Pferden. Deshalb 
musste der Bürgermeister eine 
Liste der männlichen Personen, 
aufgeteilt nach Altersgruppen, ein-
reichen. Pferdebesitzer wurden na-
mentlich mit genauer Beschreibung 
ihrer Tiere erfasst. Die Datensamm-
lung wird allmählich umfangreicher. 
Aber das ist erst der Anfang. 

Daten für die Wirtschaft
Durch den 1834 neu gegründeten 
Deutschen Zollverein sollte der 
Warenverkehr zwischen den vie-
len Kleinstaaten gefördert werden. 
Dazu wurden Zollschranken unter-
einander abgeschafft und nur Au-
ßenzölle erhoben. Die Einnahmen 
wurden an die Mitgliedsländer nach 
der Anzahl ihrer Einwohner verteilt.  

Dafür musste ab 1834 alle drei Jah-
re eine Volkszählung durchgeführt 
werden. Diese Zählung oblag der 
Gemeinde. Unterlagen darüber ha-
ben sich im Stadtarchiv leider nur 
bruchstückhaft erhalten.

„Freiwillige“ Zähler bestimmt
Eine Akte von 1861 enthält erst-
mals ausführliche Anweisungen zur 
Durchführung einer Einwohnerzäh-
lung in ganz Preußen mit festge-
legtem Stichtag am 3. Dezember. 
Einzige Ausnahme:  Falls gerade 
Jahrmarkt ist, dann einen Tag spä-
ter. Als Zähler waren Lehrer vorge-
sehen, die sich „freiwillig“ melden 
sollten. Eine Vergütung gab es für 
sie nicht, aber immerhin bis zu drei 
Tagen unterrichtsfrei. Die Tätigkeit 
war nicht ganz einfach. Aus einer 
Vorgabeliste von 271 Berufen muss-
te bei der Befragung die richtige Be-
zeichnung ausgewählt werden.  571 
festgelegte Namen gab es für die 
verschiedenen Gewerbebetriebe in 
Preußen. Weitere Volkszählungen in 
Preußen folgten. 

Kaiserliches Statistisches Amt
Nach der Gründung des Deutschen 
Reiches wurde 1872 das „Kaiserliche 
Statistische Amt“ als Zentralbehör-
de gegründet. Das Amt benötigte 
einheitliche Daten für das ganze 
Reich. So wurden zum Beispiel 1882 
mit einer reichsweiten Befragung 
die Daten aller landwirtschaftlichen 
und gewerblichen Betriebe erfasst, 
dazu auch weitere persönliche Da-
ten aller anwesenden Personen. Prä-
zise wurde dabei auch nach der Art 
der Einkommen in Baesweiler ge-
fragt: Pensionär, Aktionär, Komman-
ditist, Rentner, Arbeiter, Angestell-
ter, Beamter? Nebenbei: Baesweiler 
zählte jetzt 1128 Einwohner in 250 
Haushaltungen, davon betrieben 
im Haupt- oder Nebenerwerb 151 
Landwirtschaft, es gab nur 8 Ge-
werbebetriebe. Eine überschauba-
re kleine, dörfliche Gemeinde war 
Baesweiler.

Alles bereit 1983
Aus den bisherigen Beschreibun-
gen der Volksbefragungen im 19. 
Jahrhundert erkennt man, dass im-
mer umfangreichere Daten erhoben 
wurden. Ob es Widerstände dage-
gen gab? Auf jeden Fall Misstrauen 
gegen die Obrigkeit. Und jetzt ein 
Zeitsprung in das Jahr 1983. Im 
Frühjahr 1983 war Baesweiler bes-
tens für die Volkszählung am 27. 
April vorbereitet. Die Zähler rekru-
tierte man überwiegend aus der 
Verwaltung selbst. Die Zählbezirke 
waren eingeteilt, die Fragebogen 
lagen vor. 

Bundesverfassungsgericht stoppt 
Da schlug eine Anordnung des BVG 
am 13. April unter Vorsitz von Ernst 
Benda wie der Blitz ein. Einige Bür-
ger hatten nämlich Verfassungs-
beschwerde gegen das Volkszäh-
lungsgesetz eingelegt. Und das BVG 
verfügte einen Stopp der Vorberei-
tungen bis zu einem endgültigen 
Urteil über die Beschwerde. Das 
Urteil wurde am 15. Dezember ver-
kündet. 

Volkszählungsboykott
Schon vor dem Urteil des BVG gab 
es zahlreiche Aufrufe von einzel-
nen Gruppen zum Boykott der Be-
fragung. Aber mit dem Urteil und 
der scheinbaren Unterstützung der 
Argumente der Gegner einer Be-
fragung schwoll der Strom an. Ich 
lasse mich lieber vom Arzt röntgen 
als von der Staatsmacht, formulierte 
damals publikumswirksam Rheto-
rikprofessor Walter Jens. Das Gericht 
verlangte bedeutsame Änderungen 
im Umgang mit den persönlichen 
Daten. Die Boykottaufrufe zur Ver-
hinderung der Volkszählung fanden 
breite Zustimmung. Auch in Baes-
weiler. Konsequenz: Die Volkszäh-
lung wurde verschoben.

Volkszählung 1987
Als die rechtlichen Voraussetzun-
gen gemäß dem BVG-Urteil erfüllt 

waren, konnte die Befragung 1987 
durchgeführt werden. Der Fragen-
katalog musste kaum geändert 
werden. In Baesweiler waren die 
notwendigen 100 ehrenamtlichen 
Zähler schnell gefunden, meistens 
Angestellte der Verwaltung. Wer das 
Ausfüllen der Bögen verweigerte, 
wurde übrigens mit einem Zwangs-
geld von 100 DM konfrontiert. In 
Baesweiler waren es letztlich nur 13 
Personen, die zunächst das Ausfül-
len ablehnten, dann aber nach An-
drohung eines weiteren, höheren 
Zwangsgeldes nachgaben. Zwei lie-
ßen es auf einen Versuch vor Gericht 
ankommen, aber ohne Erfolg. Zur 
Enttäuschung der bundesweit or-
ganisierten Boykottbefürworter fiel 
die Verweigererquote sehr viel ge-
ringer aus als erwartet.  Nach Mittei-
lung des Statistischen Bundesamtes 
soll es nur 1% Verweigerer gegeben 
haben. Es wurde eben auch nicht 
gefragt nach Einkommen, Vermö-
gen, Wahlverhalten, Parteizugehö-
rigkeit, Krankheiten und mehr, wie 
manch ein Volkszählungsgegner 
behauptet hatte.

Was bleibt
Wie anfangs erwähnt hatten die 
Auflagen des BVG Folgen. Das Ge-
richt formulierte es erstmals als 
Grundrecht jeder Person, dass diese 
nur selbst über die Verwendung ih-
rer Daten bestimmt. Mit der Novel-
lierung des Bundesdatenschutzge-
setz 1990 wurde diesem Tatbestand 
Rechnung getragen. Und seitdem 
werden wir jetzt immer von einem 
Dritten um unser Einverständnis 
gefragt, wenn es um die Verwen-
dung oder Weitergabe unserer Da-
ten geht. Der Widerstand 1983 zur 
Volksbefragung hatte so doch noch 
positive Auswirkungen für uns alle.

 Man kommt nicht um sie herum. Auf jeder Homepage im Internet steht sie, beim Arzt erhält man sie noch vor der Behandlung, bei jedem Online-Shop muss 
man unterschreiben und zustimmen. Gemeint ist die Datenschutzerklärung. Was mancher inzwischen schon lästig findet, das hat seinen Anfang mit der Volks-
zählung 1983 genommen. Nicht direkt. Es war die Folge einer damaligen Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts zu einem großen gesellschaftlichen 
Konflikt. Ein Blick in die Akten des Stadtarchivs zeigt: Volkszählungen gab es schon im 19. Jahrhundert.
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Unsere Arbeit ist von dem Leitwort: 
„Mit Dir – Der Mensch steht im Mit-
telpunkt!“ bestimmt.

Als Schönstattzentrum „Haus der 
Bewegung“ bieten wir vielfältige 
Aktivitäten. Diese werden durch 
das Zentrum selbst oder andere 
gemeinnützige Vereine oder Unter-
nehmen gestaltet. 

Zu den eigenen Veranstaltungen 
zählen u.a. 
•	 das sehr beliebte monatlich 

stattfindende Seniorenfrühstück 
•	 Besinnungstage vor Ostern und 

Weihnachten
•	  Abende für Ehepaare
•	 Vorbereitung auf die Kinder-

kommunion, u.a. Rosenkranz 
basteln

•	 Trauercafé in Kooperation mit 
dem Malteser ambulanter Hos-
pizdienst „DaSein“ Baesweiler

Näheres hierzu und weitere An-
gebote und Informationen zum 
Zentrum finden Sie unter www.
schoenstatt-aachen.de.

Wir bieten insgesamt 6 Konferenz-/

Tagen, Feiern, Übernachten
Das Schönstattzentrum in Baesweiler-Puffendorf stellt sich vor

Veranstaltungsräume unterschied-
licher Größe und Lage, sowie 13 
Zimmer mit Dusche/WC – Einzel- 
und Doppelzimmer.

Diese Räumlichkeiten stellen wir 
Ihnen gerne zu den verschiedens-
ten Anlässen zur Verfügung, z.B. 
Tagungen, Workshops, Taufen, Kin-
derkommunionen, Konfirmationen, 
Hochzeiten, Geburtstage und Beer-
digungen. Taufen und Hochzeiten 
können – nach Rücksprache mit 
dem Ortspfarrer – in der Kapelle 
erfolgen.

Unser internationales 7-köpfiges 
Team aus Deutschland, Polen, Sy-
rien und der Ukraine, sowie eine 
Schönstätter Marienschwester und 
der Vorstand stehen allen Interes-
senten mit Rat und Tat zur Seite. 

Das Küchenteam bereitet die Spei-
sen – bei größeren Veranstaltun-
gen nach Ihren Wünschen – immer 
frisch zu. 

Im „Lädchen“ finden Sie Karten, 
kleine Geschenke und Kerzen zu 
den verschiedensten Anlässen. 

Kerzen werden auf Wunsch ange-
fertigt. 

Neben dem „Haus der Begegnung“ 
ist das Schönstattheiligtum – im 
Volksmund „Kapellchen“ genannt 
– ein vom Bistum anerkannter ma-
rianischer Wallfahrtsort.

Als freier Rechtsträger „Schönstatt-
werk im Bistum Aachen e.V.“ müs-
sen wir uns selbst finanzieren. Wir 
erhalten keine regelmäßigen Zu-

schüsse durch kirchliche oder staat-
liche Institutionen. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch 
oder Ihre Anfrage. 

Unsere Kontaktdaten:
Telefon 02401 51181
Schönstattstr. 19, 52499 Baesweiler
info@schoenstatt-aachen.de

Bürozeiten und Öffnungszeiten 
„Lädchen“:
Montag bis Freitag 9.00 – 12.30 Uhr

klimaschutz@stadt.baesweiler.de
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Eine lange und anstrengende Sai-
son liegt hinter uns, mit Höhen 
und Tiefen. Aber am Ende haben es 
zwei Mannschaften geschafft, auf-
zusteigen. Auch die langwierigen 
Verletzungen von Leistungsträgern 
brachten die 1. Mannschaft nicht 
vom Weg ab. Die gute qualitative 
Breite des Kaders war entschei-
dend. Unter Leitung von Trainer 
Jörg Beyel sowie Co-Trainer und 
Teammanager Michael Aretz, der 
die Mannschaft durch neue Spie-
ler gezielt verstärkte, wurde eine 
überragende Saison absolviert. 
Den Grundstein hat die Mannschaft 
gleich im ersten Saisonspiel gegen 
den VFR Würselen gelegt, als man 
zur Halbzeit mit 0:2 beinahe aus-
sichtslos zurücklag und mit einer 
strammen und willigen 2. Halbzeit 
den Gegner noch in die Knie zwang 

Freitag
 05.07.

Festzelt Floverich • Einlass 20.00 Uhr

Eintritt 5,-€ • nur Abendkasse

mit

DJ Schmu
Live
on stage

Der neue Kirmesabend 
im Festzelt Floverich

LiveLive
on stage

Der neue Kirmesabend 
im Festzelt Floverich

FAROUT PRÄSENTIERT

FEstzelt Floverich  |  Eintritt 7,- €  |  nur abendkasse

6. JULI • 20.00 uhr

Live

Rückblick auf die Saison 2023/24 des JSV Baesweiler

und das Spiel mit 5:3 gewonnen 
werden konnte. Es folgte dann die 
bittere Niederlage in Herzogen-
rath, die das Team erst mal vom 
1. Tabellenplatz verdrängt hat. Im 
Laufe der Saison zeigte sich dann, 
dass die Mannschaft hoch motiviert 
war, ihr gestecktes Ziel erreichen zu 
wollen – den Aufstieg. Der Sieg und 
damit die Revanche gegen Herzo-
genrath war schließlich der Schlüs-
sel. So machte die Mannschaft mit 
nur drei Niederlagen und einem 
Unentschieden den Aufstieg in die 
Kreisliga B bereits vier Spieltage vor 
Schluss perfekt, Bastian Buczkowski 
wurde mit 42 Treffern Torschützen-
könig.

Unsere 2. Mannschaft erlebte vor 
der Saison einen großen Umbruch. 
Mit Klaus Deutsch kam ein neuer 

Trainer, 13(!) neue Spieler mussten 
integriert werden. Leider zogen in 
der Liga einige Mannschaften zu-
rück, so dass manchmal wochen-
lang gar kein Meisterschaftsspiel 
stattfinden konnte. Trotz dieser gro-
ßen Veränderungen und Schwie-
rigkeiten hielt das Team in der 
Kreisliga D sehr gut dagegen und 
verteidigte den 2. Tabellenplatz bis 
zum Schluss. Im Laufe der Saison 
verstärkte Carsten Konsten als Co-
Trainer unsere 2. Mannschaft. Nach-
dem man am vorletzten Spieltag in 
Ofden unglücklich nur 2:2 gespielt 
hatte, musste der letzte Spieltag 
entscheiden. Ein Punkt gegen Lin-
den-Neusen reichte dann aber zum 
Aufstieg und auch in der Klasse 
stellte der JSV mit Bilal Jerboui und 
seinen 28 Treffern den Torschützen-
könig.

Auch unsere Jugend hat guten Fuß-
ball gespielt und es ist schön zu se-
hen, wie engagiert die Mädels und 
Jungs trotz mancher Niederlage 
durchgehalten haben. Die Jugend-
arbeit ist sehr wichtig, soll sie doch 
einmal den gesunden Unterbau 
für die Seniorenarbeit bilden. Auch 
Euch alles Gute für die neue Saison, 
verbunden mit großem Dank an 
den gesamten Trainerstab!

Unser Dank gilt an dieser Stelle vor 
allem unseren treuen Fans, Freun-
den und Gönnern, die uns stets 
tatkräftig unterstützt haben sowie 
allen sichtbaren und unsichtbaren 
Helferinnen und Helfern, die teil-
weise still im Hintergrund gearbei-
tet haben.

Wolfgang Ophoven, Frank Pöhlitz
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Die Firma ALPLA mit Hauptsitz im österrei-
chischen Hard hat insgesamt 23.000 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter. Davon sind 
derzeit 130 Personen in der Zweigstelle in 
Baesweiler angestellt.

15 der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus 
Baesweiler und deren Familienmitglieder ha-
ben kürzlich im Naherholungsgebiet CarlAle-
xanderPark (CAP) insgesamt ca. 40kg Abfall 
gesammelt. Darunter befanden sich über-
wiegend Bonbonpapier, Zigarettenstummel 
und Glasflaschen.

Die fleißigen Helferinnen und Helferin trafen 
sich im Anschluss zu einem gemeinsamen 
Resümee.

„Nachhaltigkeit liegt in der DNA des Unter-
nehmens, nicht ausschließlich unsere eige-

nen Prozesse betreffend. Am Weltumwelttag 
nehmen wir bereits seit 8 Jahren teil und füh-
ren Aufräumaktionen durch. Das werden wir, 
wie einige andere Aktionen, auch beibehal-
ten“, sagte Sascha Wenge, Betriebsleiter, über 
diese Aktion.

„Ich bin seit knapp einem Jahr bei ALPLA 
beschäftigt, es war meine erste Teilnahme 
am Weltumwelttag. Bei gutem Wetter und 
einem tollen Team macht sogar aufräumen 
Spaß“, ergänzte Alina Froesch, Mitarbeiterin 
im Bereich Human Resources.

„40 kg Abfall: Diese Menge hat mich erschro-
cken. Der CAP ist grundsätzlich sehr sauber. 
Doch wenn viele Menschen gemeinsam Müll 
sammeln kommt auch eine Menge zusam-
men“, merkte Heiko Richterich, Mitarbeiter in 
Bereich Logistik, an.

Freitag
20.00 Uhr Bubble Party - Open-Air Pool Party 
   mit Sand, Palmen und Musik
	 	 	 enjoy	the	Beachflair
Samstag  
20.30 Uhr Summer-Dance-Party 
   LiveMusik mit Happy Tones

Sommerkirmes
St. Josef Schützenbruderschaft 

Loverich 1901 e.V

in Loverich
16. - 19. AUGUST

Freitag
Bubble Party

Samstag
Summer Dance Party

Montag
Klompenball

Sonntag
Festzug

100% 
LIVE

MUSIK

Photobox mit Sofortdruck
für Dein Event

www.beeboxx.info

Bubble Party
mit Sand,  Palmen, 
Cocktails und Musik

BINGS
M I N E R A L Ö L E

Sonntag
15:00 Uhr Festzug 
   Cafeteria
   Dämmerschoppen 
Montag
16:00 Uhr Klompenball
   Zaubershow für Kinder

FR SA + SO

23.-25. August 2024

Großer Zapfenstreich
im Burgpark

anschl. Jubiläumsparty mit
anschl. Kommersabend im Festzelt

DJ TISY
10.30 Uhr

15.00 Uhr

Musikalischer 
Frühschoppen

Bezirksschützenfest 
mit großem Festumzug

St. Sebastianus Schützenbruderschaft Setterich e.V.

Jubiläumswochenende

Kölsche 

anschl. After-Show-Party 
mit

mit

Festzelt am Rathaus, Setterich

Samstag,  24.08.2024, 19.30 Uhr

Jubiläumsnacht 

Freitag,  23.08.2024, 19.00 Uhr

Sonntag,  25.08.2024

Info &
Tickets: 

09.00 Uhr Festl. Hochamt 
mit Weihbischof BorschSt. Andreas

Festzelt

Burgpark

Weltumwelttag der Firma ALPLA

Demenz – Gut zu wissen!  
Vortrag

Informationen für pflegende An- und Zugehöri-
ge von Menschen mit Demenz und alle Interes-
sierten

Wie kann der Umgang und die Kommunikation 
mit Menschen mit Demenz gelingen?

Sie erhalten hilfreiche Informationen zum Krank-
heitsbild und zur Bewältigung von herausfor-
dernden Situationen. Das Angebot ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist erforderlich.

16. Juli 2024
18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Treffpunkt: Quartiersbüro Kreativ
Kückstr. 21, 52499 Baesweiler

Organisator
Kontaktbüro PflegeSelbsthilfe StädteRegion 
Aachen

Kontakt
Claudia Liepertz
Anmeldung unter 0157 587 222 37
Oder per Mail an:
info@alzheimergesellschaft-aachen.de
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Nach zweijähriger Pause vom 
laufenden Spielbetrieb hat die 
Jugend vom TTC Baesweiler 
schnell wieder in die Erfolgsspur 
gefunden und einen fulminanten 
Restart hingelegt.

Gleich im ersten Jahr nach dem 
Neubeginn landete die 1. Jugend 
15 Mannschaft in der spielstarken 
Bezirksoberliga auf einem her-
vorragenden 3. Tabellenplatz. Die 
Mannschaft spielte in folgender 
Aufstellung: Safuane Khaddou-
mi, Emir Basaran, Luca Pelz, Kadir 
Kurtogglu.

In der Jugend 15 Bezirksklas-
se schaffte die neuformierte 2. 
Mannschaft mit der Meisterschaft 
bei 16:00 Punkten eine echte Sen-
sation und stieg in die nächst hö-

here Klasse auf. Die Mannschaft 
spielte in folgender Aufstellung: 
Ömer Basaran, Tom Franken, Cle-
mens Schäfer,Fynn Hüfelmann.

Der TTC Baesweiler ist zuversicht-
lich auch in der nächsten Spiel-
zeit wieder eine gute Figur
abzugeben.

Maßgeblich an diesen Erfolgen 
beider Mannschaften war Simon 
Droth, den man zur Rückserie als 
verantwortlichen Trainer gewin-
nen konnte.

Einen großen Dank geht natür-
lich an die Übungsleiter H. Probst, 
H. Franken und an M. Cyba.

Zum Saisonabschluß wurden 
auch die Vereinsmeisterschaften 

der Jugend durchgeführt. Hier 
siegte Emir Basaran vor Safuane 
Khaddoumi und Ömer Basaran.

Der TTC Baesweiler hofft durch 
diese Erfolge nun, dass sich noch 
mehr interessierte Mädchen und 
Jungen dem Tischtennisclub an-
schließen.

Tischtennis-Begeisterte sind 
daher herzlich aufgerufen und 
immer willkommen. Das wö-
chentliche Jugendtraining findet 
freitags von 17:30 Uhr bis 19:30 
Uhr in der Turnhalle Gymnasium 
Baesweiler statt.

Der TTC Baesweiler ist auch bei 
Facebook erreichbar (https://
w w w.facebook .com/prof i le.
php?id=100075555866484).

Die Baesweiler Tischtennis Jugend wieder in der Erfolgsspur

Tagesfahrt 
nach Maastricht - 
Geschichtsverein 

Setterich 
Maastricht ist eine Universitäts-
stadt im äußersten Süden der 
Niederlande. Die Stadt zeichnet 
sich durch ihre mittelalterliche 
Architektur und lebendige Kultur-
szene aus. In der schönen Altstadt 
befinden sich die gotische Johan-
niskirche 

(Sint Janskerk) und die romanische 
St.-Servatius-Basilika. Am Ufer der 
Maas, die durch die Stadtmitte 
fließt, steht das futuristische Bon-
nefantenmuseum für bildende 
Kunst.

Termin: Samstag, 21. September 
2024 

Treffpunkt:  8:50 Uhr Andreas-
schule, Bahnstr.1

Abfahrt: 9:00 Uhr 

Rückfahrt: 18:00 Uhr in Setterich

Leistung: Busfahrt, Stadtrund-
fahrt, Schifffahrt, Kaffee und Ku-
chen, Mittagessen - Selbstkosten

Kosten:   50,00 €        		
Anmeldung: 
Wir bitten um eine frühzeitige 
Anmeldung. Danach erhalten Sie 
weitere Informationen über die 
Fahrt.  

H.- J. Keutmann 02401/5629, 
W. Kirsch 02401/52751

P A L M

Natürlich bleiben wir
Ihr Ansprechpartner für

DESIGN UND DRUCK
AUS EINER HAND

02401-3432
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Obstbaum-Schnittkurs
Am Samstag, 27. Juli, bietet der Garten-
bauverein Baesweiler einen Obstbaum-
schnittkurs in Theorie und Praxis an.

Der Workshop findet in einem Privatgar-
ten, mit dort typischen Bäumen statt: 
Fontaneweg 1, Setterich (Latten). Beginn 
10:00 Uhr, Ende ca 14:00 Uhr. Es gibt auch 
einen kleinen Snack. Die Theorie klärt über 
Methoden, Zeitpunkte, Gründe und Wir-
kungen von Gehölzschnitt und mehr auf. 
Außerdem: Was ist beim Kauf zu beachten 
und was bei der Pflanzung? 

Bitte anmelden unter 02401/7430 oder 
7377 (Gartenbauverein, oder Seminarlei-
ter Helmut Herten). Die Kursteilnehmer 
erhalten einen Hinweis auf gute Parkmög-
lichkeit, eine Wegbeschreibung und beim 
Workshop ein Manuskript mit den wich-
tigsten Kursinhalten.

Wanderungen
Donnerstag, 11. Juli: Wunderschönes 
Landgraaf
Die Wanderung des Gartenbauvereins 
Baesweiler führt durch ein wunderschö-
nes Stück Landgraaf. Dort liegt das Was-
serschloss Kasteel Strijthagen mit Skulptu-
renpark und dem Kulturzentrum ArtLand. 
Die knapp 8 km lange, ebene Strecke führt 

Obst-, Gartenbau- und Verschönerungsverein Baesweiler e.V.

Die Wanderer treffen sich jeweils auf dem Parkplatz 
am Feuerwehrturm (Parkseite) um 9:00Uhr. Für die An-
fahrt zum Startpunkt bilden wir Fahrgemeinschaften.

an einigen Angelteichen vorbei. Die Ruck-
sack-Verpflegung ist von Vorteil. Eine Ein-
kehr wird je nach Wunsch angeboten. Die 
15 km weite Anfahrt wird in Fahrgemein-
schaften zurückgelegt. Nähere Auskünfte 
erteilen Editha Thiele und Johannes Mainz, 
Tel.: 02406/93117.

Sonntag, 18. August: Rund um Ederen
Der Gartenbauverein Baesweiler lädt zu 
einer ca. 8 km langen Wanderung rund um 
den Ort Ederen ein. Im Jahr 2009 wurde 
ein zusammenhängender Rundweg um 
dieses Dorf, die „Ederner Runde“ ausge-
arbeitet. Von wechselnden Wegetypen 
aus, bieten sich schöne Ausblicke auf den 
Ort und in die freie Landschaft. Auch an 
Rastmöglichkeiten mangelt es nicht. Zahl-
reiche Wegeanschlüsse ermöglichen es, 
jederzeit wieder ins Dorf zu gelangen und 
die Strecke noch weiter abzukürzen. Die 
10 km weite Anfahrt wird in Fahrgemein-
schaften zurückgelegt. Nähere Auskünfte 
erteilen Editha Thiele und Johannes Mainz, 
Tel.: 02406/93117.

Für Juli und August sind noch weitere 
Wanderungen und Veranstaltungen des 
Gartenbauvereins in Planung. Einzelheiten 
dazu, werden auf der Homepage der Stadt 
Baesweiler www.baesweiler.de unter 
Freizeit / Veranstaltungen und auf der Ver-
eins- Homepage www.gartenbauverein-
baesweiler.de bekannt gegeben.
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AWA Abfallentsorgung GmbH, VHS Nordkreis Aachen, RegioSportBund 
Aachen e.V., Jürgen Wegner (Drama Türkin, Kultur nach 8), Olli Haas (MIA, 
Kultur nach 8), Alpla, JSV Baesweiler, St. Laurentius Schützenbruderschaft 
Puffendorf e.V., TTC Baesweiler.

Theaterworkshop 2024 
in den Sommerferien

„Ich mach mit!“

Für 10- bis 12-Jährige in den Sommerferien 
vom 22.07.-26.07.2024

In den Sommerferien und zwar vom 22.07. bis zum 26.07.2024 können 
Kinder und Jugendliche im Alter von 10-12 Jahren von 10:00-16:00 Uhr 
im Haus Setterich an unserem Theaterworkshop teilnehmen.

In diesem Theaterprojekt wird mit Euren Ideen gemeinsam eine Ge-
schichte entwickelt, die dann auf die Bühne gebracht wird. Ihr seid 
SchauspielerIn, RegisseurIn und AutorIn in einem.Theaterspiele und 
leichtes Schauspieltraining ergänzen die kreative Woche und fördern 
Vorstellungsvermögen, Ausdrucksmittel und Fantasie der Teilnehmen-
den. Musik- und Bewegungselemente werden ebenso wie Pantomime 
miteingebracht.  

Am Ende der Woche präsentieren wird in einer kleinen Aufführung das 
Ergebnis. Dieses Projekt wird vom Kulturrucksack NRW, der StädteRe-
gion Aachen und der Stadt Baesweiler unterstützt.

Also, wenn ihr Lust auf Schauspielerei, Tanz und Gesang habt, dann 
meldet Euch bei Saniye Kol, Stadtteilbüro DRK, im Haus Setterich, 
Emil–Mayrisch-Straße 20 unter der Telefonnummer 02401-6037238. 

LEBEN MIT NEUROFIBROMATOSE
In Haus Setterich ist eine neue Selbsthilfegruppe im Aufbau, die 
sich dem Thema Neurofibromatose zuwendet, einer Krankheit 
mit vielen Gesichtern.

Neurofibromatose wird nach ihrem Entdecker auch Morbus 
Recklinghausen genannt. Es sind Erkrankungen, die durch Stö-
rungen während der Embryonalentwicklung entstehen. Auf-
grund einer Fehlbildung kommt es zu gutartigen Tumoren an 
der Haut, im Nervengewebe oder im Gehirn. Seltener ist eine 
bösartige Entartung der Tumore. Ursächlich für die Erkrankun-
gen sind bestimmte Gendefekte, die häufig vererbt werden. Die 
Krankheit kann aber auch ohne familiäre Vorbelastung, durch 
spontane Veränderungen des Erbmaterials entstehen. Neurofi-
bromatose ist weder einfach zu diagnostizieren noch im Verlauf 
sicher vorherzusagen. Sie ist jedoch Gegenstand wissenschaftli-
cher Forschungen.

Die Neurofibromatose - kurz NF - ist eine genetisch verursachte 
Veränderung des Nervengewebes und gehört zu den sogenann-
ten "Seltenen Erkrankungen".

Wir möchten mit unseren Aktionen das Selbstwertgefühl der Be-
troffenen stärken und sie dabei unterstützen, ihr Leben aktiv in 
die eigenen Hände zu nehmen.

Die ersten beiden Termine sind:
•	 Dienstag, 02. Juli 2024, 17.00 bis 19.00 Uhr
•	 Dienstag, 03. September 2024, 17.00 bis 19.00 Uhr
•	 Dienstag, 05. November 2024, 17.00 bis 19.00 Uhr

DRK Stadtteilbüro

Wir alle.
Gemeinsam.
In Setterich.

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Städteregion Aachen e.V.
Jens-Otto-Krag-Straße 13 
52146 Würselen
www.pflege.drk.ac

DRK-Tagespflegehaus im Seniorenwohnpark Breite Straße in Baesweiler
Die Tagespflege bietet Senioren einen abwechslungsreichen Tagesablauf, kreative Beschäftigung, Spaziergänge, Spiele, kleine 
Ausflüge, Musik und Tanz. Unser geschultes Personal leistet Hilfestellung bei der erforderlichen Pflege. Gemeinsame Mahlzeiten 
runden den Tag ab. Auf Wunsch holt ein speziell eingerich-
teter Fahrdienst unsere Gäste ab und bringt sie abends si-
cher wieder nach Hause.  
 
Wer trägt die Kosten der Tagespflege? Diese und andere  
Fragen beantworten wir Ihnen gerne. Rufen Sie uns an:

Der mobile Pflegedienst des DRK 

Jeder Mensch braucht irgendwann in seinem Leben Hilfe, sei es aufgrund von Alter, Krankheit oder einer Behinderung. Der  
mobile Pflegedienst des DRK sorgt dafür, dass diese Hilfe zu Hause, in vertrauter Umgebung stattfinden kann. Wir erbringen 
Leistungen wie Grundpflege, Behandlungspflege, Betreuungsleistungen, Verhinderungspflege und Beratungseinsätze. 

Seniorenwohnpark
mit einer Tagespflegeeinrichtung
Breite Straße / Baesweiler

 Kaufen / Mieten

 KFW-Passivhausförderung

 Altersgerechtes,  
barrierefreies Wohnen

	 Tagespflege	im	Erdgeschoss	
vorhanden

	 Energieeffiziente	Heizungs-	 
und Lüftungsanlage

	Aufzug

 Gartenanlage

 Balkon / Terrasse

	 Fußbodenheizung

	 PKW-Stellplatz

HANS	WELTER	BAU	GMBH
Hoferweg	1	 
52538 Gangelt
Tel.: 02454 - 93890 
Fax:	02454	-	938911	
www.welter-bau.de

Kückstraße	9-11,	52499	Baesweiler
Tel.:		02401	-	603240
Fax:	02401	-	604695
Holzschuh-Konzer@web.de

IMMOBILIEN	-	BÜRO
HOLZSCHUH-KONZER	&	PARTNER

 
    

	 

  

 

   

Bauschild-Seniorenwohnpark_DRK.indd   1 15.11.2011   15:04:27

Tel: 0800 / 375 7353  * 
* kostenfrei aus dem deutschen Festnetz 

Tel: 02405 / 6039-140

Gartenbau- & Siedlergemeinschaft 
Setterich e.V.

				  

RADWANDERTAG
Sonntag, 11. August 2024

Wir laden Sie herzlich ein. Natürlich sind uns auch Ihre Verwandten, Bekannten 
und Freunde gerne willkommen. Wir treffen uns vor dem Rathaus in Setterich, 
An der Burg. Um 10.00 Uhr startet die rund 32 Kilometer lange Wurm-Tour. Diese 
führt uns an der im Aachener Wald entspringenden Wurm entlang, wobei wir die 
Orte Frelenberg, Geilenkrichen, Süggerath und Müllendorf zumindest streifen. An 
dem Nebenfluss der Rur befinden sich zahlreiche Mühlen, Burgen und Schlösser. 
Im Verlauf unserer Strecke sind Schloss Trips, Gut Leerodt, Gut Kleinsiersdorf, Gut 
Zumdahl und Haus Honsdorf kaum zu übersehen. Zurück führt uns der Weg über 
Beeck, Apweiler, Floverich, Loverich wieder nach Setterich. Wir sind zumeist auf 
gut ausgebauten Rad- und Feldwegen unterwegs. Der Streckenverlauf ist über-
wiegend eben und nur von wenigen Herausforderungen unterbrochen. 

Auch für weniger geübte Radfahrer stellt die Tour keine wirkliche Herausforde-
rung dar, zumal auch ausreichende Pausen einleget werden. 

Nach der Radtour laden wir ab 14.00 Uhr in die Grillhütte Wolfsgasse (Eingang 
gegenüber Haus Nr. 70) ein. Gerne sind uns auch die Gäste willkommen, die an der 
Radtour nicht teilnehmen konnten. Grillspezialitäten und gekühlte Getränke war-
ten auf Sie. Bei hoffentlich schönem Wetter und einem guten Miteinander wollen 
wir den Tag gemütlich ausklingen lassen.

Wir wünschen uns nun eine gute Resonanz und natürlich trockenes Wetter. 
Weitere Infos unter www.gartenbauverein-setterich.de.
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Altersjubilarinnen und -jubilare vom vom 
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

             Mohren-Apotheke
  B.Mohr-A.Germann OHG

                                    Kückstraße 38 ·52499 Baesweiler
                                Tel 02401/7395 · Fax 02401/8122
                                     www.mohren-apotheke-baesweiler.de

                                      info@mohren-apotheke-baesweiler.de

 WIR SINGEN!
Für Menschen mit und ohne Demenz.
Wir laden Sie herzlich dazu ein, gemeinsam mit uns zu singen. Ob 
Volkslieder, Schlager oder aktuelle Songs, wir singen gemeinsam, laut 
oder leise, aber mit Spaß an der Freude!

Wann?
Montag, 05. August 2024	 Montag, 02. September 2024
15.00 Uhr bis 16.00 Uhr	 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Wo?
DRK Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Str. 20, 52499 Baesweiler
Infos und Anmeldung: 
info@alzheimergesellschaft-aachen.de
02402/99 76 0 85

Gesprächskreis für Angehörige von 
Menschen mit Demenz - ONLINE

Im dem offenen Selbsthilfe-Gesprächskreis erfahren versorgende An-
gehörige von Menschen mit Demenz Entlastung durch den gemein-
samen Erfahrungsaustausch und sie erhalten hilfreiche Informationen. 
Das Angebot der Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen e.V. 
wird moderiert von Claudia Liepertz. Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Das nächste Treffen findet statt am 

Mittwoch,16. Juli 2024	 Donnerstag,15. August 2024
18.30 bis 20.00 Uhr	 18.30 bis 20.00 Uhr

Organisator
Alzheimer Gesellschaft Städteregion Aachen e.V.
Kontakt
Claudia Liepertz
Anmeldung: 0157/58722237, info@alzheimergesellschaft-aachen.de

Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de

    

Die Namen und Adressen der 

Altersjubilare

sowie der Eheschließungen und 

Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen 

nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

 
ihr freundliches Reisebüro

in Baesweiler


